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Communal-Correspondenzliefenhofer
VerantwortlicherRedacteur.RudolfEigl .VIILinengasse14
10 .Jahrg. No1 .

Wien ,2 .Jänner1900
undam21 .963Parteien G,657 .174Todesfall dasLeichenbegängnis
16 dkgezahlt .Der Stand desdesheutefrühverstorbenenHeraus¬
InteressentenEinlags-KapitalsgebersderCommunal-Correspon¬
betrugmit31 .Decemberl .J .nachzu¬denRudolfdiesenhofen ,findet
schreibungder halbjährigenZinsenübermorgenDonnerstagden 435 ,272917f 36 .bei derpothe¬UhrnachmittagsvomTrauerhauseLiquidati ,wurden 558809hochstadtBuchfeldgasse15ausstatt .
78 zugezahltundein Betragvondie Einsegnungerfolgtin derPfarr¬
319459fl .88 gezahlt .AmSchlusstiech .MariaHern ,dabeidenPristen¬
dieses MonatesbetrügendiesämmtlichdieBestattungaufdemCentralsundhofaushaltenden Darlehen139333760

GenossenschaftlichesdieRathhaltereiF .61 .bei der Pfandrichanstalt
hatandenMagistratfolgenden wurden im wegenMonateErlassgerichtet .Ausin denTages¬ Hypotheker ,DarlehenimBetrageblättern enthaltenenNotizenwurde von736 .200fl zugezahltundentnommen ,das zuwiederholten , 3027fl .93 .eingezählt .AmSchlussMalenanGenossenschafts-Versamm¬desMonatesbetrügendiesämmtlichlungen undGehilfenversamm¬ aushaltenden Dolchen295745lungender gewerblichenGenossen¬83 ,der Tilgungs -undschaftenPersonentheilgenommen, Einlösungshand 21 .165 fl .17bbezw .an den Verhandlungensich die Pfandrich inUmlaufebetheiligthaben ,welchewederMit¬ 30jährig18 .500fl .32jährig13700fl ,gliedern gehörig derbetr¬ 60jährig 294500 fl bei derhendenGenossenschaftenwaren .Dieser len ,und vor AbtheilungderVorgangbedeutet einVerteilung erstenösterreichischenSparkassadergesetzlichenundstatuarischenwurden im December anRechten
Bestimmungen,welchefür dieAb¬ es complicet .4,918 . 699fl 20kr
haltungdieserVersammlungenge¬ eincassiret 400 .887 fl .19 .ten undnachwelcheneineMit¬
glieder bei gehörigeder P .P .Redaction
Genossenschaftenandenselbentheil¬ DieUnterzeichnetenerlaubensichzunehmenberufensind .DerMa¬ einerlöblichenRedactionhöflichstmit¬
gistrat wirddaherangewiesen, zutheilenn,daßsienachdemTodedes
diegewerblichenGenossenschaftenbisherigenherausgebers ,alssein
imvorstehendenSinneentsprechend langjährigeMitarbeitenvorläufig
zubelehrenunddieGenossen¬bis zur entwilligenOrdnungder

schaft zu¬ AngelegenheitdieCorrespondenz
sten Überwachunganzuweisen. für diehinterbliebenenweiterfuhren

werden .Als verantwortlicherRede¬ErsteösterreichischeSparkasse.)Beider leurzeichnetvonheuteabRedacteur
erstenösterreichischenSparkassewurden RudolfEigt .

hochachtendergebenstim December1899von 200Par¬
RudolfEigeleine 6,547 .986 .14 .eingelegt LudwigWien.



CommunalCorrespondenzRiesenhofen
antwort den Rudolf 8 .n .14No210 .Jahrg .Wien ,Dienstag3 .Jänner1900

( ZurheurigenStellung . )BürgermeisterDr .BürgerhatheutedieLösungfürdie
heresergänzungdesJahres1900vor¬
genommenundhiebei denBuchstaben

gezogen .
ErnennungenbeimMagistrate. )DerStadt¬rathhatnacheinemReferatedesV .S .D.
Neumayer,ernannt ,imStatusdesStadt¬

bauamteszu Baumspectoren :Hermann
BerankundFritzWilck ,zuOberIngenieu¬
ren MaxliebigerundAntonGrimm,zu
Ingenieuren ,AntonPrigl undJohann
Bischanka,zuBauadjunktenRichardBlaßundAntonKobliget,imNatusdes
städtischenSeerecautionsantes:zum
OfficialersterKlasseKarlBader ,zu
OfficialenzweiterKlasseMaximilian
nes ,TheodorLiba ,ClemensLehr¬
Mich.L .Berger,imNatusderstädtischenBuchhaltung :zumRechnungs-Ober¬
videntenGustavHillinger ,zumRech¬
nungs-RevidentenFelixSchreiber,zum
Rechnungs-OfficialJosefHorčić,zum
Rechnungs-AccessistenKarl ,Otte.

WienerStadtrath .
Sitzungvom3 .Jänner1899

Vorsitzenderu .B .Strobach¬
NacheinemAntragedesMs .Hörmann

wirddemAnsuchenumParcellierung
derRealitätLandstraßeHauptstraße114
auf8 BaustellenundderBürgerschon
Realität an der HernalsHaupttrafe
Folgegegeben.M.D .Maÿrederreferiert überdie

ErrichtungeinerPersonenhaltestelle,bei
der ÜberbrückungderSimmeringer
Hauptstraßedurchdieöst .ung .Staatseiten,
bahn-Gesellschaftundbeantragtdem

. k .Eisenbahn-MinisteriuminBrant¬
wortungseinesErlassesvom16 .October
1899bekanntzugeben ,daßdieGemeinde
mitderStaatseisenbahn-Gesellschaftin
Unterhandlungentritt unddaßdieGe¬meindegrundsätzlichnichtabgeneigtist ,
zudenKosten ,dieserhaltestelleeinen
BeitragbiszurHöhedesvonderGemeindeSimmeringi .J .1887in Aussichtgenom¬
menenBetrages von 8000 fl .unter¬
gewissenVoraussetzungenzuleisten.(Ange¬

die Antrage des Ringan¬
läßlichderwasserrechtlichenVerhandlung
über die RohstranlegungderHochzues
lenleitungin favorisen ,Wienerberg¬
strafe werdengenehmigt.

der Anschaffung vonKleidern
undMaschefür die städtischenKostkinder
unddiePfleglingedesstädtischenAls
für verlassene Kinder pro1900

Kosten9900fl .wirdzugestimmt.
die Schadloshaltungfür denzur

Straße abzutretenden GrundbeimHause
favoriten Gellerlasse ,. Z .2884 /von
1610mwirdmit25fl .per inbestimmt.

die Aufstellungeinerganmächtigen
Galaterne vor demHauseNeubau ,
Kirchengasse13wirdgenehmigt.(Referent
M .Heitmann. )

demAnsuchenumErhöhungder
AbgabevonWasserfüraußerordentlichenBedarfdesStaatsbahngeandesRudolfs¬
heim Kreditstraß 2 von 20 auf107
fektoliter ,täglichwirdfolgegegeben,
Referent M .Braunes )

M .D .Maÿreder beantragt dem
Johann Zacher behufsArrondierung
seiner Realität N .7Bauernmarkt
in denhinerenStadt Grundtheileder
anstoßendenRealität No5 imAus¬
maße vom 13963 m um den Pau¬
schalbetrag von 162500fl ,unterden

vom Magistrate beantragten Bedin¬
gungenkäuflich zu überlassen .( Aug.

derselbe beantragt auf dieseinerzeit ,
ge Errichtungeiner Rampein derVer¬
längerungder künftigenSeegassefrom¬
aufwärtszumVorquaiunter derBedin¬
gungzuverzichten ,daßdieStadtbahn¬

unternehmungdie Verpflichtungübernimmt,
als Ersatzfür dieRampeschonjetzt eineTreppe
daselbst zu errichten ,umdenBahnabschluß
ander Stelle ,welchedie Rampeeingenom¬
menhätte ,als Gallerie ,auszubilden .( Ang. )

DasRegulierungsprojektfür dasGe¬
biet des Bezirkes Simmeringzwischender
Geiselbergstraße ,Gottschalkasse ,Simmerin
genHauptstraße ,derStaatseisenbahn,u .
der Abgangbahnwirdgenehmigt.

Eine vondemselbenReferentenbean¬
tragte geringeAbänderungderBaulinie
für die Wienzeitein Mariahilf zwischen
der MagdalenenbrückeundEsterhazypasse
wirdgenehmigt .



1

demAnsuchenumEinleitungder
Schadloshaltungsverhandlungenbezüglich
desvonder Realität hernals ,Dornbacher.
straße 77 zur Straßeabzutretenden
Grundeswird folge gegeben .Referent
M .Grimbeck

die Schadloshaltungfür denzurStraße
zutretenden Grund beimHause
Punschaus,Mariahilferstraße167(16567

) ,Thalgasse 12 ( 21824 . )wird
mit 40 fl .bezw .20 fl bestimmt.

DasProjekt für diegartnerische
Ausgestaltung des innerenWahringer
Gürtels zwischen Marsanogasseund
MusdorferstraßeKosten12355fl
wird genehmigt .

M .Dr .Deutschmannbeantragtgegen
die Entscheidungdes Magistratesbetreffend
dieVerpflichtungderGemeindezurSicher¬
stellung der Hand -undZugkostenfür
herstellungen,anderPfarrkirchezuSt .BrigittamitRücksichtaufdieVerwal¬

lungsgerichtshofEntscheidungvom8 .
an dieMärz1899 denReces

. k .Statthalteri zu ergreifen .( Aug.
die Referentenantragebetreffend

die PersolvierungderKarlEnzingerschen
Waisenstiftung werdenangenommen .

derselbeM .legt denStiftbriefentwurf
der Josef und Emilie Suleberschon
Richtung für eine verarmteDiurnisten ,

Familie vor .Der Entwurfwird
genehmigt .

demvonder Verkehrscommissionin
AntraggebrachtenVergleicheüberdie
Forderung der GemeindeWienan¬
die Commissionfür Verkehrsanlagen
wegender Rück -und CouponsZinsen
des Staatsbeitrages für dieWienhlus¬
Regulierung wird dieZustimmung

ertheilt .
Andie VerkehrsanlagenCommission

wirdherangetreten ,jene Kostender
Gemeinderegulierung ,welchedurch
die anlässlich des Baues ,derDonau¬
kanalline der Stadtbahnnotwendig
gewordenenVerlegungdes Obst -und
fischmarkteserwachsensind .Diese
Kostenbelaufensich auf 4908fl anauf 225 fl aneinmaligen und
jährlichwiederkehrendenAuslagen.Das von demselbenReferentenvorge¬
legte Übereinkommenzwischender
Gemeinde ,WiennamensdesFonds
gutes Ebersdorf u .derDonange¬

lierungs-Commissionbetreffenddie
ÜberlassungdesFischererechtesaufdemehemaligenmitdemVertrage1877abverkauftenvom9 .Oktober
GebietstheilesdesLandsgutesEbersdorfu .jenemTheilederehemalsland¬
jägermeisteramtlichenBesitzungenwelcherindenFreudenauerWinterhafenhineinfällt ,wirdgenehmigt.HiedurcherscheintdiestrittigeFragebetreffenddie
AbgrenzungderEischwasserimuntersten

theiledesDonaudurchstichesbeseitigt.
( vomEisstoß. )derEisstoßhatsichgesternwiedernachgeschoben,undheutefrühbe¬fandsichdasEnde,oberhalbderMord¬

westbahnbrücke.DieobereDonauisteifrei .ImDonaudurchstichselbstistderEinstoßanmehrerenStellendurchRinnenunterbrochen.AuchunterhalbWiensindschoneinigeeinfreieStellenDieWasserständeimOberlaufderDo¬
nauzeigenkeinemerklicheErhöhung.DiebestandeneGefahreinesdurchden
EisstoßbewirktenWasseraustrittes
ist erheblichgesunken.

( AsylfürObdachlose. )ImMonatDecember
v .J .wurdenin denbeidenHäuserndes
AlsfürObdachloseLandstraße,Blattgasse4 und 6 1338 Frauen ,5995Männer

8 Knaben und 234 Kinder ,zusammen
also 7575Personenbeherbergtund
mitje 2 PortionenSuppeundBrot
beköstigt .Außerdemwurdenin
diesemMonateaufKostendesVereines
in Massenquartien,Quellengasse77
in favorisen ,2170Männerbeherbergt.

( DieThätigkeitdesStadtrathes. )Beim
WienerStadtrathesindimDecember. J .
1074Acteneingelaufen .Vondenselben
erledigtederStadtrath480Stücke ,231
wurdendemMagistrate zurVorbera¬
thungzugewiesen,während363nochin Berathungsich befinden .Außerdem
erledigtederStadtrath134Aktenaus
den Vormonaten ,daher insgesammt¬
in diesem Monate 614Akten .



die
ge Reichen Rudolff V .g .

N .38 .Jahr
Wien ,Donnerstag 4 .Jänner 1800 .

in TodeMillockers . )der Stadtrathhatheute
nacheinemAntragdesM .D .Wähnerbe¬
schlossen,zumBestattungdersterblichenÜber¬
reste desComponistenMillocker ,einEhren¬
grabaufdemCentralfriedhofzurVerfü¬
gungzustellen .EinAntragdesM.D.
Deutschmann,eineStraßeimWienerge¬
meindegebietezurEhrungdesVerblichenn

nachdiesemzubenennenwurdeder
geschäftsordnungsmäßigenBehandlung

zugewiesen .
(Subvention)derStellungsabtheilungder
freiwilligenFeuermehrinSimmeringwerdevomStadtratheineSubvention
von1200fl bewilligt .(Referent,M.habe
AushilfstechnikerfürdasStadtbauamt. )Im
StatusdesStadtbauamtessindderzeitsieben
AdjunktenundelfPraktikanten-Stellen
erledigt.MitRücksichtdaraufhatderStadt
rachnacheinemAntragedesM.Graba¬
beschlossen,eineentsprechendeAnzahlvon
AushilfslechnikerngegeneinDiurnum
von2fl .50kr .undeinmonatlicheKün¬
digungaufzunehmen .

(Bezirksausschußsitzung .)derBezirksams¬
schußvonNeubauhält amMittwochden
10 .d .halb5UhreineöffentlicheSitzungab¬
ErbauungeinerKircheundandererObjekte
aufdemCentralfriedhofe.BehufsErbau¬
ungeinerGräflicheundvonAcaden
sammtGrüßenundColumbarenimCapellendesWienerCentral¬
Friedhofes,ebensozurErrichtungvonLeichen¬
und Wartehalten ,sammtEinsegnungs¬
CapelleundErbauungeinesMonumen¬
talePortaleszwischendenbeidenVer¬

waltungsgebäuden,endlichzurallfälligen
Fortsetzungen ge¬

lenhof bis zur he .grauer Anlage hatDni

derGemeinderathBeschlußvom2 .Juniv .J .
eineallgemeineConcurrenzausgeschrie¬
ben .AlsPreisewurdenausgesetztein
erster Preis von10000Kronen ,zwei
Preisevonje 5000Kronen,zweiPreise

vonje 3000KronenundzweiPreisen
je 2000Kronen .Biszum30 .December
v . . ,anwelchemTagederTerminfürdenWettbewerkabgelaufenist ,sind30
Projecteeingelangt.ZurBeurtheilung
derselbenundZuerkennungderPreise
wirdnächsterTagedieJurazusammentreten.

Straßensauberung) ,BürgermeisterDr.
Bürgerhat an denMagistrats-Director
folgendenErlaßgerichtet .

In einer die öffentlicheStraßensan¬
berungbetreffendenNotehabeichSieer¬
sucht ,dahinzu wirken ,daßvorAllem
Die Risale sowie dieWassereinkaufs¬
Öffnungenund Canalöffnungengereinig¬

werdenn ,damit bei einer eintretenden
Schneeschmelze,dasWasserungehindert
seinenAblauffinde .ZumeinemBedau¬
vonist dieser ein Auftragnurtheil ,
weisebefolgt worden ,wie ich michger¬
sönlichüberzeugthabe .Eshatdaranleider
auchnichtsderUmstandgeändert ,daß
ichdenAuftraggegebenhabe ,jedemder
HerrnBezirksvorstehereinenBeamtendes StadtbauamtesbehufsUnterstü¬
tzungbeizugeben.Ichmußdahernochmalsersuchen,derReinigungderKin¬
hat undVattereinlaufsÖffnungenvolles Augenmerkzuzuwenden .Da
derWasserzuflussausdemHochzuellen,gebieteeinbefriedigendenist ,sowollen
Sie ,herrDirector,dieGütehaben,beidemStadtbauamteanzuregen ,obes
nichtmöglichistderSchmutzmindestens
ausdengepflastertenStraßenundausdenHauptverkehrsadererdurchreichliche
Wasserspülungzubeseitigen.



AusdemRathhause. )BürgermeisterD.
Bürgerist in denletzten Tagenbeiden
HerrnErzherzogen ,Otto ,LudwigVater
undKammerin Audienzerschinenund
hat denselbendas jüngsterschienen.
statistische Jahrbuchder Stadt Wieüber
reicht ,sowiedie Einladungzu demam
14 .Februard .J .stattfindendenBall ,der
Stadt Wienübernselb¬

( BeamtenBeeidigung. )Bürgermeister
Dr .Bürgernahmheutevormittagsinsei¬
nemBureau ,die Angelobung,bezw.BeeidigungmehrereBeamtenvor¬
BürgerBeeidigung. )ImGemeinderaths¬
SitzungssaaledesneuenRathhauses
nahmheute vormittags10 UhrBürger
meisterDr .Burger ,65neuernannten
Bürgern ,denBürgereiab¬



Communal- Correspondenz41900abdo
StadtischeElektricitätswerke .In denheutigen

SitzungdeselektrischenFamilishabenduherrnMagistratsrath ,insbauer ,Bauenscher¬
ter KloseundStadtbuchhalterKönigeinge¬
handüberdie wegendes Bauerstädti¬
scher Electricitätswerteeingelangten
Offerte Bericht erstattet und8Tabellen
vorgelegt ,welcheeine genaueVerglei¬
chungderOffertemöglichmachten.
Offertwurdenüberrauchvonnachste¬
henden Formen .Von Bau¬
gesellschaft ,Allgemeineösterreichische
Electricitäts-GesellschaftOsterreichische
Schuckerwerke ,Unionslatinitäts¬
GesellschaftundElectricitäts-Acten¬
GesellschaftvormalsKolbenundLang¬
in PragStadtbaudirectorBerger
führte die obigenBerichtezusammenund legte die von den Ämternan¬
verständlichfestgesetztenAntragezuBerathungundBeschlußfassungdemComitivor .Esentspannsichhierüber
eine längereDebatte ,welchedieAn¬
gelegenheitin erschöpfendenWeise
behandelteundschließlichzueiner
vollständigen Einigungführte .darnachsind sowohlmit derBau¬
undBetriebs-GesellschaftfürstädtischeStraßenbahnenwegenErgebenvon
diesergehörigenGründen,alsauchmit den beiden Besichern Union¬
BauGesellschaftundOsterreichischeSchückentwortwegenBanusder
Electricitätswerke ,u .sowohlhie¬
denBetriebderstädtischenStraßen,
bahnen ,wieauchzumZweckeder
BeleuchtungundKraftübertragung,dienäherenVerhandlungenzupfle¬
gen ,die notwendigenVortragevorzubereitenu .dasResultatdieserVerhandlungenist ,sodannneuer
dingsdemFamiligarendgültigenBeschlußfassungvorzulegen.

so



4
Schuschult ,und RumgoldzuAus¬
schüssen gewählt werden .In den
schiedsgerichtlichen Ausschußwerden
Ried ,Pascher ,Pittlinger ,deStefan
HoppeSieber ,als Ersatzmanne
Euer Dankund Pelz in denVor¬
standdergenossenschaftlichenKranken¬
kassa ,Westendorf,Schiller ,LanzoniUrbau ,als ErsatzmannerMag¬
und Ruziska ,in denÜberwachungs¬
ausschußder Krankenkasse,Sie ,Tonnen ,Riemer ,Rumgeldals
ErsatzmannMinelli ,entsendet.
SectionsrathHelgel .IndemBefindendes
seitmehrerenWocheninfolgeInsectionschwer¬
erkantenVicedirectorsdes k .k .Haus¬Hof -undStaatsacheSectionsrathesFolgelist endlichinsoferneeineBes¬
terung eingetreten ,als durchvom
o .D .Gesung,unterAssistenzdesbe¬
handelndenArztes ,D .RodervollzogenOperationdiedrohendeGefahrfürdas
Lebendes Patientenbeseitigterscheint .

Appfür Obdachlose .ImMonateJänner
. J .wurdenin demAsyl für Obdachlos

3 .Bezirk Blattes und 327Person
u .zw .6008 Männer ,1082 Frauenund
237Kinderbeherbergtundmit Seeund

Brot belästigt .Außerdem wurdenan¬
vorigen Monate auf Kosten des Re¬
im Massenquartie arbeiten den¬
gasse 2170 Männerbeherbergt .



zu machenin seitens derGemein¬
de principe zu erklären ,daßsie
bereit ist ,in Inhaber des Kop¬
phor Alexan harlich Ver¬
trag bezüglichder Einführungdieses
Bericht Abfuhr - Systems ,Bezirk
zuließen ;10 . )mitdemSysteme ,Koppor ,wäre
bei EinsammlungundAbsichtdes
StraßenberichtesimerstenBezirkein¬
neuerlicher Versuchbis zu einemJahr
zu machen ,wobeidie der Gemeindege¬
hörigen Gefäße umSammelwagenzu
benützen sind .Soll derUnternehmen
harlichbereit sein ,zurErweiterung
diesesVersuchesselbst GefühlundWagen
beizustellen ,so hätte die unter denglei¬
chen Bedingungenzu erfolgen ,wiesie
für dasKeller ' scheSystemfestgesetztsind .

dieseAntragewurdenzumBeschlusse
erhoben .



munden WienerStadtrathVorwanten ,Engl .I .n .14 Sitzung vom5 .Jänner1900No 410 .Jahrg . Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.Wien.Freitag5 .Jänner1900 RisswegbeantragtderOrtsgruppeWiederdesVereineszurPflegedesJugend,ärztlicheStelle. )ImstädtischenGaswerkespielesdenimAloisraschParkherge¬in Simmeringgelangtdie Stelle einesWerk¬stelltenKinderspielplatzalsSpielundEislauregteszurBesetzung.MitdieserStelleistinsbe¬platz vorbehaltlichder nochzuvereinba¬sonders .DieVerpflichtungverbunden,sämmtlicherendenModalitätenzu genehmigen.Von
ArbeiterdesstädtischenGaswerkesvorihrer derBenützungdesEislaufplatzesimheurigeAufnahmein denDienstärztlichzuunter¬ Winterwird abgesehen .( Aug. )schen ,die erkranktenArbeiter ,imGas¬ dieSchadloshaltungfür denzurStraßewerkeambulatorischzubehandelnundinnereabzutretendenGrundbeimHauseWieden,
halbeinesnochfestzusetzendenbeschränktenKappelgast im Ausmaßevon 12626m
Raggonsdie Krankenbesuchebei denerkrank mit 15fl .per inbestimmt. wird !
ten Arbeiternvorzunehmen.DerWerksarzt derParcellierungderRealitätC .Z .1145.
erhält eineauszweiZimmernbestehende665 ,657 ,782u .1400JegersdorfStadtim
NaturalwohnungimstädtischenGaswerk. I .Bezirk ,Brunnenwegauf 3Baustellen
Gesuchesind bis längstens31 .Jänner1900wirdzugestimmt .
beiderVerwaltungs-Directionderstädti¬ M.GrafbeantragtdievomMagistrate
schenGaswerke,jenerStadt ,Dobhoffgasse6 . vorgelegteVorschriftfür dieVerpachtung

einzureichen. der Restauration imTürkenschanzarke
zu genehmigen .AufGrundderselbenistRegulierunginderInnerenStart. )Indereine allgemeineOffertverhandlungwegenheutigenSitzungdesStadtrathesreferierte ErlangungvonAnbotenauszuschreiben.M .D .MagderüberjeneGrundtrausge¬WegenVornahmeder notwendigenRepara¬tionen ,welchenötigerscheinen ,umdie turen undRenorierungenan demPacht¬Regulierungdes unterenTheilesder objektesei das Stadtbauamtzubeauftra¬Rothenthurmstraße ,derKohlmessergasseund gen ,Kostenanschlägevorzulegen .( Aug. )desRabenplatzesuntergleichzeitigenAuf¬ M .Tomolabeantragt dieAnordnung,lassung des GässchenAmBergdurch dassanderöstlichenSeitederTürkenschan¬zuführen .NachErstattungdesDetail¬ strafe in WährungvonderGentzgassechenReferatesgelangtder Referentzu aufwärtsein 948mtiefer VorgartendemAntrage ,die HäuserRothenthurm, anzulegenist ,hinsichtlichderStreckeGenz¬strafe 3133,35 und 37 AmBerg . gasseHofstattstraßeaufzuhebenundhin¬und Rauplatz einzulösen .DieEin¬ sichtlichderStreckeHofstattstraßeHaizinger¬lösungssummestellt sich auf1280. 000se dahin abzuändern ,daß dieVorgarten¬Gulden .Die bei dieserTransaction tief blos 5 mzu betragenhabe .Aug.erforderlichenBargeldersollenvorschuß¬

weisedemBürgerspitalfondeentnommenM .Dr .Sie beantragteineVerlan¬
werden .DieReferentenanträgewurdengerungdes mit der Sectionhirschwang

desösterreichischenTouristen-Clubbezüglicheinstimmigangenommen .DemRe¬
derstädtischenPachtobjekteimReichthaleferenten ,demstadträthlichenVerhand¬

lungscomiti ,welchemaußerdemRefe¬bestehendenBestandvertragesaufweiter
Jahr zu genehmigen .Aug. )renten nochdie Stadträth .Fiedlerund

Dr .Wähnerangehören ,sowieden dieHausarztensstelleimstädtischenAl -undWerkhausewirddemDr .Emildabei intervenierendenMagistrats ,
Schmidübertragen .beamtenwurdederDankdesStadtrath

NacheinemAntragedes M .Risswegausgesprochen.
wirddemprovisorischenAufseherim
städtischenAppel -undWerkhauseFranzKreildasdefinitivumverliesen .



lange
Lieferungder pro1900erforderlichen

BespritzungsschläuchefürdieSchlauchtromentwegenimWegeeinerbeschränkten
Offert verhandlungzu genehmigen .( Aug.

Die Renovirung desSitzungssaales
desBezirksausschusses,Margarethen
wird mit einemKostenerfordernisse
von 150 fl genehmigt .

M .Heitmann beantragt demzum
Umbauder Häuser Neubau ,Spittel ,
berggasse35 in die Baureneinzube¬

ziehendenGrundperca .40in inder
Fußziehergassegegenansierungdes vondemselbenHausezurVerbauung
der ZitterhoferundSpittelberggasse
abzutretenden Grundper ca .96 .ohneweitereAuszahlungzuüberlassen

aug .
Die Antrage des M .D .Mahner

betreffenddieFeststellungdesTextes,
sowiedie künstlerischeAusgestaltung
der bei der Feststiege imRathhause
zur Erinnerungan das 50jährige
RegierungsjubiläumdesKaisers
anzubringenden einen Gedenk¬
laster werdengenehmigt .
Berichtabsähe. )InderheutigenSitzung
der Stadtrathesreferirte M .Wesselüber¬
bei der Gemeindevorgelegten Paul
freien Bericht einsammlungs -und
Abfuhrsteineundlegte folgendeAn¬
trag des Magistrats vor¬

. )DieangebotenenAbfuhrschsten
von Leopold ,Bürger Oberringen
jetzt Barrath Ehret ,Walleg( Butter¬
sten einbrunner der Berliner
Raubschutz -Gesellschaft ,Rossionund
Walle Sacksystem Fehler und
Nossion( PatentAufsatzkasten ) ,
Sala ( Patent Gerichtwegen ohne
Normalschäfte sowie vomLebachund
kann und ReinholdMüller( beide
Patent Gerichtswegenseinabzulehnen ,

. )des BerichtAbfuhrsystemKarl
Hellersei unternachstehendenBedin¬
gungenneuerlich einer Erhebungzu

unterziehen :
a )der Sammelwagenund diehiezu

erforderlichen Gefäßemüssen ,vom
Patentinhaber unentgeltlich beigestellt
und im gebrauchsfähigen Zustand
halten werden .

. )die Dauerder Ergebungsetzt
desGemeindebeliebigfest ,wirdjedoch
nichtüberein Jahrausgedehnt.

c )durch die Ergebungerwächst
dem Unternehmer( Patentinhaber
keinerlei Rechtauf dieEinführung
des Systems ,selbst beigünstigem
Erfolge nicht .Bei Ablehnungdes
gstens werden kein Grundenamhaft

gemacht .. )demAnsuchenderUnternehmer
Fortel und Häuser umGewährung
einer Subventionvon845Gulden
zur Herstellung einesSammelwagens
sammtVormalgefäßen ihres Systems
wird unter der Bedingungwillfahrt ,
daß die Ausübungdes Patentes der
Gemeindeunentgeltlichüberlassenwird .

. )Falls die Inhaberdespatentierten
Bericht abfuhren

wesentlicheVerbesserungenanihrem

seinevornehmen,sowäreeinneuerlichen
VersuchmitdiesemSystemzumachenwelcherjedochandiegleichenBedingungen
wiebeimhellerschenSystemgeknüpft
ist , . )GregorDollmarwäreaufzuforderneinModellseinespatentiertenBericht¬
KastensderGemeindezurBegutachtung
vorzulegen ;. )dievomStadtrathGrimbeckbeantragtenächtlicheEinsammlungundAbfuhr
desHausberichtesmitVormalkübeln
sei nichteinzuführen .7 )die EinsammlungdesHausberichtes
imerstenBezirkesei nichtaufdieStunde
von6 bis 7 Uhrmorgenseinzuschrän¬
ken ,sonderndie derzeitigeEinsammel¬
zeit bis aufWeitereszubelassen.. )dasAnsuchenderHausbesitzer¬
vereine des 113 .ad 15 .Bezirkes
daßdie Gemeindedie Einführungdes
RehrichtssystemsKographorindiesenverfüge ,undfür dieBei¬beziehen
stellung undErhaltungder Gefäßeine
Gebür ,von 1 Kamerpro gefähr und
Tag von jenenHauseigenthümern
einhebe ,welchesich zurBenützungderNormatgehöftediesesSystemsbereit
erklären ,sei abzuweisen ;

. )umabereinenVersuchzurVer¬
besserungder Bericht .Einsammlungund Abfuhr in großenMaßstabe
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NeueBürger)dasBürgerrechtderStadtWienwurdeverliehen ,denHerren :Karl
PaulMayerhofer ,Gramme,PeterSilber¬
nagel ,Baupolier ,ErasmusSchönbauer
pliker ;IgnazPuk ,Schneider ,Johannf .

Alibi ,Un¬Beck ,Schuhmacher,
undPretiosenverschleißer,GeorgBrückbauer
lassieder ,HeinrichanForsteher ,
JohannSontag ,Schmider:JohannHern,
Gemischtwarenverschleißer,JosefRogenhofer,
Glaser ,KarlMayerl ,Zimmerputzer,Josef
Alt ,Gastwirth ,FerdinandKner ,Heinrich
Brunner ,Euwächer,

GewerblicheFortbildungsschulen.DieGewer¬betreibendenin WiensindnachMaßgabe
ihrerErwerbsteuerverpflichtet,zumGesammt¬erfordernisdergewerblichenFortbildungs¬
schulen,45%beizutragen.Eswerdendeshalb
i .J .1900vonjederKronederallgemeinen
Erwerbsteuer25Hallerundvonjederkeine
der Erwerbsteuervondenderöffentlichen
RechnungslegungunterworfenenUnterneh¬
mungen25 heller eingehobenwerden .
Umlagepflichtigsind ,nurjeneErwerbsteuer¬
pflichtigen ,welchenachdenbestehendenVer¬
schrifteneinenBeitragzurn .5 .Handels-und
Gewerbekammerzuleistenhaben.
( AusdemRathause.)BürgermeisterDr.Bürger

wurdeheutevomKaiserin Audienzein¬
pfangenund unterbreitete demMonarchen
dieBitte ,denBallderStadtWiendurch
seineGegenwartauszeichnenzuwollen .Se.Majestätempfieng,denBürgermeisteraufs
huldvollsteundstellteseinErscheineninsichereAussicht.SodannfuhrderBürger,
meisterbeimErzherzogFerdinandKarlvonüberreichtedemselbendasstatistische
JahrbuchderStadtWienundstellteauchan¬denErzherzogdieBitteumseinErscheinen
beimBalle der StadtWien.

Bezirksausschußsitzung. )derBezirksaus¬
schußvonMariahilf hält ,morgen(dies¬
tag 6 Uhrnachmittagseineöffentliche
Sitzungab .

der Betrieb handwerksmäßigerGewerbe
durchHandelsgesellschaften. )EineoffeneHandels¬
gesellschaftmeldetebeimmagistratischen
BezirksamedenKleinbetriebderBrauer¬
Erzeugungan unddiese Anmeldungwurde
seitensdesBezirksamtesentgegengenommen
derVorsteherderGenossenschaftderGüetter
undBauarbeiterBachmanhielt diese
Gewerbanmeldungzuumgesetzlichund
weigertesich ,diebezeichneteFirmaindie
Genossenschaftaufzunehmen.Gleichzeitig
wendetesichdieGenossenschaftandenGewer¬
bedientenMagistrats -Obercommissar,Dr .
Heiligerumein Rechtsgutachtendarüber
obhandelsgesellschaftenhandwerksmäßige
Gewerbeandersals Fabriksmäßigbetrei¬
bendürfen .Dr .Heiliger erklärte ,daß
durch§ 14der Gewerbenovellev .J .1883
der Kleineundmittlere Betriebhandwerks
mächtigerGewerbedenHandwerkernvor¬
behaltenwurdeundjuristischePersonen,zu
welchendieHandelsgesellschaftengehoren ,in
AnsehungderhandwerksmäßigenGewerbeaufdenFabriksbetriebbeschränktwerden.
In derBegründungdesGutachtenswird
ausgeführt ,daßfür denFall ,alsman
HandelsgesellschaftengegenbloßeBestellung
einesbefähigtenStellvertretersoderPächters
zumAntritte eineshandwerksmäßigen
Kleingewerbes ,oder mittlerenGewerbes
zulassenwurde ,mandieHandelsgesellschaf¬
ten besserbehandelnwürde ,alsphysische
Personen,daes letzterennichterlaubtist ,
gegenbloßeBestellungeinesbefähigten
Stellvertreters oderPächterseinande¬
mäßigesGewerbeandersalsfardesmäßig
zubetreiben .EinesolcheBegünstigung
derHandelsgesellschaftenwurdeauchmit
der Anordnungdes § 3der citiertenGewer¬
benerelleimWidersprüchestehen ,wonach
juristischePersonenlediglichunterdengleichen
Bedingungen,wieeinzelnIndividuumGewerbe

betreibendürfen .
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Wien,Dienstag9 .Jänner1900
(Schuleinweihung.)heutevormittagsum9UhrfanddieEinweisungdesneuenSchultractsinderGrüneThorgasseNo9statt .Anderselben

nehmentheil ,BürgermeisterDr .BürgermitdenGemeinderathenD.KlotzbergundZiffere,
demBezirtsvorsteheSchwänzer,demAbgeord¬tenDr .Weiskirchner,demVorstanddes
Armeninstitutes ,DirectorWarsMagistrats¬
VicedirectorPerger,denMagistratsräthendenSchrittundPhilipp,VorstanddesPräsidial¬
buerSeculoAppel,SecreturVerzing,
Bezirksschulinspectorhoferundderfrühere
StulinspectordesSchulbegirtesfallner ,der
LehrtägendieSchulkinderetc .

IndemfestlichgeschmücktenTurnsaal
wurdezuersteinefeierlicheMessecelebrirt
wonachder PromaldesServiten -Ordens

uberu .SeinSoldaunterAssistenzdesPro¬unddergesammtenGeistlichkeitderServiten¬
kirchedieEinweilungaller Räumevornahm.
NachdemkürzlichenActehieltdannProvi¬

aus Sokoda ,selbst ein allerSchüler
der jetzt zur Demolierunggelangenden
RossenerSchule ,eineAnsprach ,andie
Versammlung,in welcheerausgehend
vondemSpruche ,GebetdemKaiser ,was
desKaisersist undGott ,wasGottesist
dieBedeutungderkirchlichenWeiheverlegte.
hieraufsprachBurgermeisterDr .Bürger
undschloßseineRedemiteinemhochauchdenKaiserGemeinderathDr .Platzbergsei.

ziere dannin kurzenUnwisseneine
GeschichtedesBauesderSchule,schildertedie
leider undhenden ,die er imLaufedes
vonfast zweiDecaneninAngelegenheitdiesesUmbaus,durchgemachtundschloss

mit den Worten :Ehr undPas
unseremBürgermeisterBezirksvorstehen
Schanzensprach hierauf namensdes
BezirksausschussesundOrtsschulrathesBezirks,
schulinspectorhoherverwis ,inseiner
Rededarauf ,dasmitderSchuleauchder
SchulveternLehrer ,JohannFried ,derschon
über50Jahrean dieserSchulewirkt ,die

Übersiedlungmitmache .Directoran¬
Bernbrachtesodann,einekurzeGeschichte
derSchulevonihrer GründungalsKloster¬
schuleim17 .Jahrhundert ,anbiszum
heutigenTage .EinSchultebetrughierauf
inhöchstwirtungsvollerWeiseeinGedicht

vor ,in welchemer namensderSchulte¬
der versprach ,stets festzuhaltenanGott ,
KaiserundVaterland .ÜberErsuchendes
Directors trugen sich sodann dieanwe¬
denFestgästein deraufliegendeGedanke
buchein .MitdemAbsingender
Volksymme,schloss die schöneundwird

feier .
AnStellederimallenstädtischenSchul¬

gebäudeAlsergrund ,GrüneThorgasse11
befindlichenSchule ,dersog .Schubertschule ,
wird auf den beiden Realitäten die
Thorgasse9 und11eineallgemein .Volks¬
schule für Knabenerbaut werden .Damit
derUnterrichtkeineUnterbrechungerführt,
gelangtezuerstjenerTheildesSchulgebäu¬
des zur Ausführung ,welcher auf der

alten Realität ehemaligesGemeinde¬
hauserbautwird .DieKostendesBaues
sind mit 85 . 000Guldenveranschlagt.
DasganzeGebäudewirdseinerzeit8Lehr¬
raum und einen Lensaal mit den
erforderlichenNebenkammen,enthalten .
EinigeRäumedesschonjetzt zurBenützung
gelangendenGebäudessindprovisorisch
mitAbschlußmauernversche ,diespäter
entferntwerdensollen ,wodurchnachfertigstellungdesZubauesdieseRaum¬
eineVergrößerungumeineFenster¬
erhaltenwerden .HinterdemimHofe
befindlichenTurnsaaltractebefindetsich
dergeräumigeGarten ,dessenalleBäume
währendder Bauausführunggeschontwerden.DieBezeigungerfolgtdurchNieder¬
druckdampfheizungdieBeleuchtungdurch
Anerbrenner,dieBauleitunghatteBau¬Inspectorhausfleischüberdieunmittel¬
bareBeaufsichtigungdesBaues,oblagdemBauamts-IngenieurKarlGöller .Die

BaumeisterarbeitenwarendemStadtbau¬
meisterEinnamelKamickyübertragen.



(Besichtigungdes . k.Versatzamtes.)Über¬
Einladungdes Hofrathes Sauersakv .
Nordendorfhat gesternnachmittagsder
Gemeinderathund Magistrat dieneue
Betriebseinrichtungdes . k .Versatzamtes
besichtigt .DieFührunghatte inlieben ,
würdigster WeiseHofrathHagimVor¬

eine mit demRechnungsrath ,Otto
SchwinnerunddemSecretärKanzl
übernommen .Die Theilnahme ander
ExcursionbesichtigtendieEinrichtungen
bis in ihre Details aufseingehendste
undzeigtensichvondemGeschenen
überrascht ,undhöchstbefriedigt .
( BallderStadtWien )heutevormittagsfand

imGemeinderaths-Sitzungssaaledesneuen
RathausesunterdemVorsitzedesBürger
meistersDr .Bürgerdie constituierendeVor¬
sammlungdesFamilisfür denBallder
StadtWien ,der bekanntlicham14 .Februar
l .J .abgehaltenwird ,statt ,Bürgermeister
D .Bürgerbegrüßtedie FamilieMitglieder
aufdasherzlichste ,woraufdieConstituie¬
rungvorgenommenwurde .DasPräsi-¬
diumbilden der Bürgermeisterundden
beiden Verbürgermeistern ,zuVer¬
sidentenwurden ,die Herrenkais .Rath
HaftungundStadtrathDr .Wahner,zum
SchriftführeGemeinderathDr .Klotzbergge¬
wählt .In eingehenderWeisewurden
sodanndieEinzelheitendesabzuhaltenden
festeserörtert .DieBallmusikwird ,wie
in den vorangegangenenJahren
vomHobellmusik ,DirectorStraußund
vonderRegimentscapellehoch -undDeutsch¬
meister( CapellmeisterMark )besorgt
werden .VonbesonderemInteresse wird
Heuerdie EröffnungdesBeinssein ,
die von Herren und Damenim
Alt - WienerKosten der 30Jahre
geplantist .Überdie Damenspendewird
strengstesStillschweigenbeobachtet ,aber
sovieldarf schonheuteverrathenwer¬
den ,daßsie in ihrer Eigenart ,ebenso
wiein vollendeterkünstlerischerAus¬
führungeinewertvolleErinnerungbil¬denwird .DieConstituierungdesDamen¬
Comiteswirdin kürzesterZeiterfolgen .



WienerStraßenbahnen .M.Dr .Wähner
berichtetein derheutigenSitzungdes
Stadtrathes über die von der Bauund
Betriebs-GesellschaftfürstädtischeStraßen
benenbeabsichtigteEinführungvon
durchgehendenWagenaufderganzen
Transversallin ,undstellt folgenden
Antrag .DerStadtrathwollegenehmigen,
dassaufderstädtischenStraßenbahnlin
Peter RemisVorgartenstraße

Marie Regel
voriten in der Zeit vom1 .Januar
bis 30 .April 1900wenigstensalle
10 Minuten ein directen Wagen
vonder Vorgartenstraßebiszum
ReperplatzundvomReperplatzzur
Vorgartenstraßeu .überdiesPendel
wegenzwischenKagerplatzund
Marchilfertium und zwischenMar¬
hilfertine undVorgartenstraßein
solchenZeiträumenverkehren ,daß
des WagenInterpell aufjedem
Theileder Einezwischen7 Uhrfrüh
und 10 Uhr 30 Minutenabends
fünfMinutennichtüberschreite,der erste Wagenhat vonbeiden
Remisennicht nach6 Uhrfrüh ,
der letzte Wagennicht vor 11Uhrabends
30 Minuten abzugehen ,u .das
WagenIntervoll darf vomBetriebs .
beginne ,bis 7 Uhr früh undvon
10 Uhr 30 Minuten abends bis
Betriebsschlußauf jedemTheileder
Linie10Minutennichtübersteigen.
dieZusagederGesellschaft,außer¬die ein fahrplanmäßigenVerkehre
nach Bedarf PendelegeninVer¬

kehrzu sitzen ,wirdzustimmend
zur Kenntnis genommen .Die
Pendelwegensind ,als solchedurch
die Richtungslesendeutlichzukann
zeichnen .M .Risswegbeantragt
hiezu den fünf Minuten¬
Verkehr mit durchlaufendenWa¬
genauchaufdieEidlicheStrecke
der Transversali platz¬

Mariechillerstraßeauszudehnen,undzuverlangen,dassaufdernördli¬chenStrecke(VorgartenstraßeMaria
hilferstraßenachBedarfPandelwegeninstradiertwerden.DerReferenten,antragmitder AbänderungRissweg
wird angenommen .Schließlich wird
einweitererBerichtdesselbenBericht
erstatters zur Kenntnisgenommendaß die neue WienerTramwaag¬GesellschaftdenFahrpreisfürdie

Strecke ,OlaringGrundsteingasse
von12hellernauf10Hallerherabge¬
setzthabe.

EineFriedhofskircheaufdemCentral¬
Friedhofein derheutigenSitzungdesTodt¬
rathes wurde nach einem Antragedes
M .D .Kren der Magistrat angewie¬
sen ,wegenEinberufungdesPreisge¬
richtesfür dieBeurtheilungderConcur¬
renzprojektefür dieHerstellungvon
BaulichkeitenimCentralfriedhofedes
Geeignetezuveranlassen.
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BürgermeisterDr .Bürgerhat heuteeinen
verwöchentlichenUrlaubangetreten
undist mitdemFrühzugnachItalien
gereist .WährendderAbwesenheitdesBürger¬

meisterswird ,VicebürgermeisterStrobach
die Geschäfteder Gemeindeführen.

Kons.DerStadtrathhateinÜberein¬stimmungmitderstädtischenGasbe¬
leuchtungs -Commissiongenehmigt,
daß in allen Fällen ,in welchenGas¬
zu koch ,bezw .Industriezweckenzum
ermäßigtenPreisevon7 Kreuzerngeru¬
abgegebenwird ,auchderPreisfüreinezur Beleuchtungder Küche ,bezw .des
Motorenraumes dienenden flamme
mit 7 Kreuzernper in festgesetztwird
Referent R .Müller . )

EinweihungSchule .GonThorgasse9 .
In unseremgestrigenBerichteüberdie
EinweisungdesneuenSchultractsin
der GrüneThorgassesinddurcheinenbedauerlichenorth ,die Namender
beiden tutionierenden Serviten¬
priester halschangegebenworden.
die WeisenaheProvincialFranz
SolesiusM .Bricta unterAssistenz
des Prior der WienerServiten¬ConventesJohannBaptistM .Sklenzka
vor .ProvielBerichteist einSchüler
der nunmehrzur Demolierunggelan¬
gendenalten RossauerSchule .

zumBrandederHütteldorferOlgassabrik,
InderheutigenSitzungdesStadtrathesstellteM.habefolgendenDringlichkeits
antrag .DienebendemHütteldorfer
CentralbahnhofeangelegteAgasfabrik ,ist
am8 .d .abgebrannt .DerStadtrathhat
sichgegendieErrichtungdieserFabrik
ausgesprochen ,leider wurdederselben
im letzten Instanzenzuge vomVerwal¬
lungsgerichtshofedie Bewilligunger¬
theilt .Nachdemes nunerwiesenist ,
daß diese in einem Villeviertel gele¬
gen Anlage durch ihr immer
uergefährlichkeit ,durchdie großEr¬
plosionsgefahr ,durch ihren getranten

1

Gestank für die Auseinerund
denganzenBezirkstheilhätteldorf
lebens eigenthums undgesund¬
heitsgefährlichist wirdbeantragt,
Der Bürgermeister wird in seine
Eigenschaftals ChefdesMagistrates
höflichst unddringendstgebeten ,
sofort das Nöthigezuveranlassen
damit die erwähntegefährliche
Betriebsanlage ,augenblicklichent¬
fernt werde .DerVorsitzendeV .E .
StrobachbeauftragtedenMagistrat ,
schleunigst das Geeignetezu

veranlassen .
WienerStadtrath .

Sitzung vom10 .Jänner1900
Vorsitzenderv .B .d .Neumayer.

M .Müller beantragt denÜbernahm
preis für den im Fall des Umbaudes
HausesLeopolstadt ,Ober ausstraße 19
einzubeziehendenStraßengrund ger194
mit 90 fl .per in zu bestimmen .( Aug. )

die EinleitungvonSchadloshaltungsver¬
handlungenbezüglichdesbeimHauseLeopold,
stadtLeopoldsgasse36zuStraßeabzutreten¬
den bezw .in die Verbauungeinzube¬
ziehenden Grundes ,wirdgenehmigt .

BehufsVerbesserungderBeleuchtung
desFischmarktesimBezirkLeopoldstadt
werden die halbächtigen Gassammen
an Marktlagen als ganzmächtigeBrenner
belassen.

PaterWegenSicherstellung der
bespritzungabMärzl .J .auf1 ,2oder
3 Jahre wird eine öffentlicheOfferter¬
handlungausgeschrieben.

der Neuaufstellung eines Auslauf¬
brunn ,vor dem HauseLeopoldstadt
Kaiser Josefstraße 4 wirdzugestimmt .

M .Müller berichtet weiters ,über¬
die GewährungvonUnterstützungen
an die durchdas Hochwasseri .J .1899
betroffenen .Es werden35 Parteienmit
einem Gesammtbetrage von 1572Gulden
betheilt .MitdenbereitsausbezahltenBeträ¬
genpr 8825fl ist ,bis jetzt eineGesammt¬
summevon 10397Guldenan Unter ,le¬
tzungenverausgabt .

derselbe referiert ,über die Frageder
Verwendungeines Theiles dessog .
großenBruckhausenin derLeopoldstadt
als Unrathsabladeplatz undbeantragt
die Ablehnungdes diesbezüglichenAn¬
suchen M .Rister beantragt ,der



Magistrathabedarüberzuberichten ,ob
nicht ein Platz amDonankanalinner¬

halben fürdieseZweckeverwendetwerdenkönnten.
beide Anträge werden angenommen

M .R .ein beantragt zurAusfüh¬
rungdesProjektesdesa .c .Landesaus
ses betreffenddieUnverbeßerungen
oberhaltundunterhalbdereisernen
Schweinbrücke der Pottschaf¬
Bezirks ,derInteressederErhaltungdie ihr des PottschafenSchöpf,werkeeinenBeitragin der Fuhrder
halbenAusführungskostenbiszumlächstbetragevon7300fl zubewilligen.

Aug .
Gegendie Herstellungeineszweiten

Brunnens in der Sobahnstation
GloggnitzwirdvomStandpunkteder
TracenführungderHochzuellenleitung
kein Einwendungerhoben .
NacheinemAntragedesMr .Bauer¬

wirdein Theilder K .P .314inPen¬
gingvon95900mumdenPreisvon12f 15x perin zurArcondierungder
Bauerin s .Z .502 ,102bis 1404den
VerzingerEisengießerei ,A .Vogelsiger

undErverkauft.NacheinemAntragdesM.habewerdenfürdiefreiwilligeFeuerwehr
BaumgartenLocalitätenimHause
sitzung,Fritteldorferstrafe275gemiethat .FürdieAdaptirungwirdimBetragvom1019Kronenbewilligt.dieSchadloshaltungfürdenzurstraffeabzuleitendenGrundbeiderRealität her Stadt ,Bauermarkt
pr 55 in wurdemit 240krgenfehlgesetzt.(Referent,M.D.Mörder,
NacheinemweiterenBerichtedesselben
ReferentenwerdendieBaulinen
fürdenTheildesI .Bezirkeszwischender KlosternenburgerstrafederAdal¬
ber RichterRaht ,derBurghardt.
gasseundderBrigittenauerländeunter Auflassungdergenehmigten
Baulinen für dieDielagergasse
bestimmt .NachdemvorgelegtenumgenehmigtenRegulierungs¬
planwiedereindingentenvonderfundungsstelleder¬
Kloster anbrechlicheindie

Beigillen verland zur Kennung
stelle der Burghardtmitder
Diesmayrgassein der Breitevon
23mgeführt ,an letzterenEinwen¬
dungsstelle ist die Anlageeines
kleinen Platzes geplant .Zudieser
DiagonalstraßesollenvonderBurg
handtgassebezw .vonderAdalbertdiser straße zu je 16 in berit
Verbindungstraßengeführtwerden

AnStelle der aufgelassenenDiebma¬
geschesolletwasweilen notworts eine 19mberih¬
Recht angelegt werden .Ander
AdalbertStifter Straffe ist ein46
breitenöffentlicherPlatzimGesammt,
ausmahl von ungefahr 4200m

projektiert .
Anmeratswahl.DerStadtrath hatdie
WahldesGastwirthesAndreasZauber¬
in den Armenrath des Bezirkes
Rudolfsherbestätigt .Referent ,M.

Braunis
( AbgengungvonPfarrsprengel .Inder

heutigenSitzungdesTodtrathesreferirt
Dr .Deutschmann,überdie Stellungnahme
zur Abgränzungder Pfarrsprenget ,im
BezirkLandstraßeundbeantragteder
Vorlage unter der Bedingungdie
Zustimmungzuertheilen ,daßdieGanze
zwischendenPfarreru .Roches ,und
3 .Ohmannicht wir beantragtvon
der Wassergassean ,durchdieGene¬
undlasse ,sonderndurchdie
ErbergerundLandstraffenhogstrafe
gebildetwerde .DemAntragewurde
zugestimmt.
Gartenanlagen.DerStadtrathhatheutenacheinemAntragdes M .D .May.
wederdas Projekt für dieHerstellung
vonGartenanlagenan beidenSeiten
des BahnhofsHauptpoltender
Stadtbahngenehmigt .DieKostenfür

die gardischen Arbeiten sindmit
405 .keinen ,für dieErfindungs¬
giller nachArtderEinfindungs¬
gitter des Vorlagerte mit446
ten verpflegt .
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10 .Jahrg. WienDonnerstag11 .Jänner1900
Specialabtheilungfürschwachsinnige

KinderinWahrung.Überdieam10 .d.
stattgefundeneVerhandlungvordemVer¬
waltungsgerichtshofebetreffenddieSpecial¬
abtheilungfürschwachsinnigeKinderin
Währung,AnastasiusGangasse16und18erhaltenwirvomM .Tomolanach¬
stehendeDarstellung:59Absatzdes
Reichsvolksschulgesetzes ,weistesder
Landesgesetzgebungzu ,inBetreffder
ErrichtungderfürdasLandnothwendigen
SchulenundErziehungsanstaltenfürnichtvollsinnigeKinderdiegeeigneten
Anordnungenzutreffen .862Absatz2
desselbenGesetzesjetztfest ,daß,wieder
Aufwandfürdieim§59Absatz2erwähn¬tenAnstaltenzubestreitensei ,dieLandes¬
gesetzgebungzubestimmenhabe.Die.ö.
LandesgesetzgebunghatjedochbiszumheutigenTageindieserRichtungkeine
Vorsorgegetroffen.DeswegenmußdieinderAnastasiusGrüngasseerhaltenen
SpecialabtheilungfürschwachsinnigeKinderalseinefreiwilligeMehrleistung
derGemeindeWienangesehenwerden
undkeinVermünstigerwirddarüber
staunen,daßdieGemeinde,fürdiese
freiwilligeMehrleistungdesRechtan¬
spricht,daßdieSystemisierungderLehrstellennichtohneihreZustimmungerfolgendarf .keinMenschdenaneineAuslassungderinRedestehen,
denSchule ,keinMenschwilldieanderselbenwirkendenLehrkräfteirgendebenachtheiligen.
ImGegentheil,alljährlichwerden
diesenLehrkräftenfür ihrange¬strengterDienstleistungRemunerationen
zuerkannt,wasgewisshinlänglichbeweist ,daßdie GemeindeWie¬

sowohldemBestandedieserSchule,wiedendaselbstwirkendenLehrkräften
daslebhaftesteInteresseentgegenbringt ,Wennvoneinebekantwerdenmüste
welcheKostenderBestanddieserSchule

erfordert,sogeschaheslediglichzudemZwecke,umeinenaugenfälligenGrunddaheranzuführen,dasdie
GemeindeWienmitRechtbestrebtist,

1
dieSystemisierungderfürdieseSchulebestimmtenLehrstellennichtdembloßen
BeliebendesLandesschulratheszuüber¬
lassen .denkendeLeserwerdendenSand¬
punktderGemeindebilligen ,sowieeingabederGemeinderaths-Sitzungvom23 .September1898ohneWiderspruch
vonirgendeinerSeitedieErgreifung
derBeschwerdeandenVerwaltungs¬
gerichtshofbeschlossenwordenist.

JosestädterBürgerball.AmMontagden5 .Februar1900findetindenSälen,zumgrünenThor,derBürgerballdes8 .Bezirkesstattundversprichtdieses
Ballest ,wiealljährlicheinäußerstanimierter Abendzu werden .Das
ComitébestehendausdenMitgliedern
desBezirksausschussesHofesstadtmitdemBezirksvorsteherFranzAntonsteineranderSpitzeundauseiner
AnzahljungenBürgerssohnedesBe¬gertesbemühtsich ,auchindiesemJahredenBallinvortrefflicherWeisederartzuarrangieren,daßderselbeseinenallbewahrtenRuferhalte¬
CommunaleAuszeichnung.Vierbürger¬meisterStrobachhatheutevormittagsdem
Musik-DirectorKarlWilhelmdrescher
diediesemvomGemeinderatheverlie¬
hen großeoderSalvatoreüberreicht.DerFeierwohntendieStadt
ratheBraumnißundFraba,Bezirks¬vorstehenSchwarzvonMargarellenu.MagistratsSecretärAppelbei.
zudenUnglücksfallenaufderAndbahr¬
InderheutigenSitzungdesStadtrathesbeantragteM.D.MaÿrederdemGemeinde
rathezuempfehlen,imSinneeinervom
G.S .PergerinderSitzungvom5 .d.gestelltenInterpellationeinePetitionandasEisenbahn-Ministeriumzudem
Zweckzurichten,dasdenbedauerlichen
Verkehrsverhältnissen,auchderSüdbahn,
strackeventuelldurchsofortige
RegistrationseitensdesStaateseinEndegemachtwird.DemAntragwurde
zugestimmt.



städtischeStraßenbahnen.Inderheutigen
RadtrathsitzungberichteteM.D .Wahner
überdenFahrplowfür die Streckeder
städtischenStraßenbahrenRemis¬
vortenMatzteinsdorfBerchenfeldenvorsteundderneuerbautenfortsetzungs¬
line in der Thelinstraßevonder
KaiserstraßebiszumStillfriedplatzfür
die Zeit von derBetriebseröffnung
der letztgenanntenLinie ,welcheam
15 .d .M .erfolgensoll ,bis zum30 .
April 1900 .Der von der Bauund
Betriebs-GesellschaftvorgelegteJahr
plan wird mit derAbänderung
genehmigt ,daß auf derganzenStreckevonder Remisefavorisen
bis zumHilffriedlatz einefünf¬
MinutenVerkehr mitdurchlau¬
fenden Wageneingeführt u .
Pendelwagen,nachBedarfeingeschal¬
tet werden .

deru .v .Landesausschusshatsichin
seinenletztenSitzungmitderFrageder EisenbahnbauesKreis - Grem
befahrt .Fernerhatderselbeda¬
MittheilungderStatthaltereivonderVerwei¬
gerungderAh .Sanctiondesvommö¬

LandtaginseinerletztenSessionbeschlossenen
Jagdgesetzentwurfesin Berathunggezogen.

WienerStadtrath .
Sitzung vom11 .Januar1900

Vorsitzenderv .B .v .Neumayer.
der vomM .HormannbeantragteVer¬
gleichmitderDonauRegulierungs¬
CommissionbetreffenddieAusbaggerung
desWienflussesfluß abwärts ,vonder
Radekbrückebis zur Einwendungin
den Donankanal wird genehmigt
dasvomH .RissawegvorgelegtePro¬
jekt für die AnlageeinesDampfauch,
fangesfür dasVolksbadinfavoritenwird mit einemKostenbetragevon
4158 kgenehmigt .M .Müllerlegt dieProjektippe
füreinenZubauzurSchuleLeopoldstart
Vorgartenstraße192-Kostenerfordernis
86000fl vor .DerBauist derartzu
führen ,daßdieneueSchultractdurch
dessenBau -9 Schulzimmer,1Turnsaal
1 Kanzlei ,1 Karzimmer ,2Lehr¬
mittelzimmer ,und1 Schuldienerwoh¬
nunggewonnenwerden ,zuBeginn
des Schuljahres19000inBenützung
genommenwerdenkann .DemPro¬
jekte wirdzugestimmt .

demKindergartenverein inBrief
Allergrundwerdenzweidamitsei¬
stehendeLocalein der SchuleGallei¬
gasseüberlassen .

demAnsuchenumEinleitung der
Schadloshaltungsverhandlungenbezüglich
des von der Realität hernals ,
OlaringerstraßeundzurStras¬
abzutretenden Grundes ,wirdfolge
gegeben .Referent ,M .Grünback.

M .Satzkabringt zurKenntnis ,
daß die Verhandlungenmitden
Gründigenthum ,wegenunent¬
geltlichenÜberlassungderfürdie
Einwoldungdes Kessel( Reinberger¬
Bachesin derStractsvonNo35bis
82 der Kobenlassein Doblingnoth¬
wendigenGrundstreichentheilweise
keingünstigesResultatergebenhat
undbeantragt vonderForderung
nachunentgeltlicherGrundabtretung
gegenüber ,denbetheiligtenAnrainermit Ausnahmeder Allg .Holländischen
österr .BaugesellschaftAbstandzunehmen.
der Magistratwirdbeauftragt ,das
Detailprojektfür dieseEinwölbungu .
für die AnlageeinesSchotterfangesund
Spilbassis ,sowiefür die Regelungdes
bezeichnetenTheilesderLobenzlasse
vorzulegen .Aug. )

der Baulinienplanfür eineneue
StraßezwischenderSpeisingerstraßein
hitzig undderHetzendorferstraßein
Weidlingunddie Regulierungdes
angrenzendenGebietes wirdgenehmigt .
die neue Verbindungsstraßezwischen
SpeisungundHetzendorfsolleine
Breite von35 merhalten .

das vom M .Tomolavorgelegte
ProjektfürdieHerstellungderZu¬
fahrten zu der imVinductederStadt ,
bahnerrichtetenVersatzamts-Filiale
am Inneren WährungerGürtel
kosten ,4629 R .wirdgenehmigt .

für die Verbesserungderöffentlichen
BeleuchtungderCartorpskasse ,sowie
einigenbenachbartenGasseninWahring
werdendiejährlichenMehrkostenper¬
596fl bewilligt .Essollen25halb -und
12ganzmächtigeFlammen,aufgestellt ,
dagegen2 Petroleumstammen,aufge¬
lassenwerden.

der WiedereinführungdesUnter¬
richter in der MethodikdesTones
am städtischen Podagogiumwird
vom2 .Semester1900anzugestimmt.
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WienerStadtrath¬
Sitzungvom12 .Jänner.
Vorsitzenderv .B .d .Neumayer.M.BraunbeantragtdemFranzKammel

denZeichensaalderMädchenbürgerschule
Landstraße,Rechtsgasse16zurAbhaltungeinesunentgeltlichenZuschneiderses
fürKleidermacherGehilfenunter
gewissenBedingungenzuüberlassen.
Aug .NacheinemAntragedesM.D.BraunwerdendemPersonaledesCentralfried¬
hofes,welchebeimBeerdigungsgeschäftebereits25Jahrebedienstetsind ,Ehrenhono¬radeimGesammtbetragevon800
in Goldzuerkannt .

M .Heitmann ,beantragt dieEinlö¬
sung des HausesNeubau ,Kaiser ,
straße 20 mit einemGrundausmaß
von 2509 m um den Preis von
192000k zu genehmigen .DieEin¬
lösung ist zur DurchführungderSollgassein dieDreiläufergassenot¬
wendig .Aug . )

NacheinemAntragdes M .D.
DeutschmannwirddasAnsuchendesVereines der KinderfreundeinLainz
und Speisung umAusfolgungdes
von Marianne Braphi zur Stif¬
lung eines Armenhausesodereiner Kinderbewehranstalt inder
ehemaligenGemeindeLanzgewid¬melenStiftungskapitalespr 10000fl

sammtZinsen für den in Speisungzu
errichtenden Kindergartengegen
die grundbücherlichsicherzustellende
Reallast ,daß das genannteHaus
um Kindergarten Zweckendienen
darf ,aus demGrundeabgelehnt ,weil
das betreffendeHausnicht inLanz
gelegenist undüberdiesnichtgenü¬
gendePupillarsicherheitbietet .Der
Nichtbriefentwurffür dieMariann
Brahische Stiftung fürund
Bedürftigeder ehemaligenGemeinde

Lanz(Capital.13450fl . )wirdgenehmigt.
M.Grimbeckreferiertüberdie

ErwerbungderzwischenderFörgerstraßeundPapplassein Hernalsgelegenen

BezahlebeschenRealität .Dieselbehatim
Ausmaßvon 7222 mund soll samt
der Badenstalt ,und demergiebigen
Brunnen mit demstumpwerke
165000fl kosten .DerBadebetriebsoll
vonder Gemeinde ,auchfernerweiterbetriebenworden ,währenddergrößte
TheilderRealitätfür dieErrichtung
eines öffentlichen Platzessammt¬
GartenanlageundKinderspielplatzverwendetwerdensoll .DerAnkauf
wirdgenehmigt .
Subventionen .Der Stadtrath hatnach

einem Antrag des Mr .Grafnach¬
stehenden Genossenschaftenfür ihre
sächlichenFortbildungsschulenSub¬
ventionenpro 1899bewilligt .
Drechsler1500fl ,Gürtler1000fl .
GastwirtheundCassieder700fl
Buchbinder ,Tischler ,SchlosserTage,
zierer Colliers undFleischhauer
ge 500fl ,Zuckerbucker ,Steinund
Kupferdruckerje 400fl ,Handels,
gen in hernals und
Zimmermalerje 300 fl ,Eisen¬
Gläser ,Klavier -undOrgelbauer

je 200 fl .DieGesammtsum
beziffertsichmit8200fl .

BefahrenderStephaniebrücke .DerMagistrat
hat angeordnet ,daß sämmtlichesmit
Pferden bespanntenFuhrwerk ,überdie
StephaniebrückeimSchrittezufahrenhat .DieÜbertretungdieserVorschriftwird
miteiner Geldstrafebis zumBetragevon
400KronenodermitArrestbiszu
14 Tagengeahndet .
( ZurheurigenStellung. )DieVerzeichnisse
derzurdiesjährigenHauptstellungberu¬
fenenEinheimischenaller ,dreiAlters¬
Klassenliegen von12bis 19 .d .M .im
Conscriptionsamtdes Magistratezur
freienEinsichtauf .DieLösungbeginnt
mit den Bruchstabenbis Tete am16 .d .
Am17 .kommendie Buchstaben5 bis7 ,

am 18 A bis am 19 .bis an
20 .bis daran .Mit der Ziehungder
Losummernwird täglich um 9Uhr
vormittags begonnen .BeiAbwesenheit
des LösungspflichtigenwirddieLosun¬
mer ,durch ein Mitglied derCom¬
mission gezogen .
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SitzungenimRathause . )derGemeinderath
all in der kommendenWocheamFreitag
den 19 .d .5 UhrnachmittagseinePlenar¬
itzungab .StadtratssitzungenfindenMitt¬
noch ,DonnerstagundFreitag10Uhrvor¬
mittagsstatt .

DieSonntagsbruchederFriseure .Dien .o .
atthalterei hat in Würdigungdervon
der Genossenschaftder Prisere ,Rasseure
und Perrückenmachergeltendgemachten
Gründedie Begünstigungderunbeschränk¬
ten Sonntagsarbeit der Früherwährend
derZeitvom6 .Jänner ,biseinschließlich
FaschingsanlageinesjedenJahresauf¬
gehobenundfestgesetzt ,daßdieSonntagsarbeitimgenanntenGewerbe
währenddesganzenJahresnurmehr
bis2Uhrnachmittagsgestattetist .
Schulwesen.Am1 .Oktober1899bestanden

an denstädtischen Volksschulenin Wienin
allen 19Bezirken3507Abtheilungen
KlassenundParallelblassen ) ,davon1714für
Knaben ,1759für Mädchenund34gemein¬
same .Dazukamen16 Abtheilungenfür
nicht vollsinnigeKinder ,so daßdieGesammt¬
summe3523betrug .DieAnzahlderdie
allgemeineVolksschulebesuchendenSchul¬
Kinder betrug mit obigemDatum
140089 .davon waren 70 .418Knaben
und69. 671Mädchen.DiestädtischenBür¬
gerschulenwurdenbesuchtvon40839
Kindern davon 18447 habenund
22392Mädchen .Rechnetmanauchdie
AnzahlderindenAbtheilungenfürnicht
vollsinnigeKinderuntergebrachtenKnaben
undMädchenhinzu ,so ergibt sicheine

derstädtischenGesammtbesuchsziffer
Volks -undBürgerschulenvon181107
Schulkindern.Interessantist ,dassvon
diesenSchulkindern3 .357einAltervon
nochnicht sechs Jahren und1230en
solchesvonüber14Jahreaufwiesen .Die
größteAnzahlderSchulkinder,24072,fällt
in das Alter von8 bis 9Jahre .

2
BallderStadtWien.DieHerrenErzherzoge

Franz FerdinandOtto ,dieKarl
Ludwig ,LeopolderdinandundRainer
habenihrErscheinenbeidemBallder
Stadt Wien ,der bekanntlicham14 .
Februarstattfindet,inAussichtgestellt.
Die Idee ,im Alt - WienerKostinneder
30 Jahre zu eröffnen ,wurdein
denSitzungendesJungenDamen,undandesJurgenHerrenFamileseingehenderörtern ,undhandüberall ,lebhafte

AufnahmeundfreudigeZustimmung.
DiehistorischgetreueDurchführung
dieser Ideedürfte einenHauptanzie¬
hungspunktdesBallesbilden.
zurErkrankungdesErzherzogsEugen.
In den letzten Tagensolte Verbürger¬
meisterVorbachpersönlichimPalaisEr¬
kundigungnachdemBefindendeser¬
kranktenErzherzogsEugenein .
Centralfriedhof .ImJahr 1899werden
auf demallgemeinenTheile desCentral¬
Friedhofes 1823t ,der italitischen
Abtheilung 2192 ,zusammen18231
Leichen( um570 mehrals imVorjahre
beerdigt .Vonder Gesammtsummeent¬
fallen auf die gemeinsamenGraber
15868 ,auf die Einzelgraber4340
aufdieGönster215Beilegungen .Ehe
nerungen wurden 225 anvorgenom¬
men .Bis zumSchlussedes Jahres1899
waren von den 36Acadengenten
drei nochunbelegt .In derEhrengraben
für historisch berühmtePersonenwurden

imVorjahreHofrathDr .EduardHoffmannundHofkapellmeisterJohannStraußbe¬
stattet.

zumBaudesstädtischenGaswerker.
Donnerstagden18 .d .mittags12Uhrfindet
imFestsaaledesRathhauses ,dieEröffnung
dervomStadtrathebeschlossenenAusstel¬

den Bar¬lung des gesammten
der städtischen Contralenswerkesbetref¬
hendenBaumateriales statt .Diesein¬
teressante Ausstellung wird vom19 .bis
l .25 .Jänner eröffnet bleibenund
kannan diesen Tagentäglich von9Uhr
vormittags bis 3 Uhrnachmittagsbei
freien Eintritte vonJedermannbesuch¬
tigt werden .



Comminal-CorrespondenRissenhofen.wanter,Redactio.d .p .8 .Aug.Nr.No11 .

10 .Jahrg. Wien,Montag15 .Jänner1900

StellungenundStipendien.VomWiener
MagistratewurdenfolgendeStiftungen
ausgeschrieben:FranzundMarie
TeutscheStiftungfürarme,unbeschol¬tenverwitweteWiener,Bürgerund
Bürgerswitwen,katholischerReligion
19Stiftplätzegarja50fl .ausderMariefernerscheWaisenausstattungs¬
stiftungfürPersonen,welcheindenk .k .WaisenanstalteninWien,oder
Humannerzogenwurden2Stiftplätzeperje 300Kronen,Margareth .SchmidtscheWeisenausstattungs¬stiftunganehemaligeZöglingeder Waisenhauserin Wienund
hudenen12Plätzevonje400kronen .JakobRuffnerscheStipen¬
diumstiftungfürmittellosehörer
christlichenConsessionausDöbling2Stipendieperje 300Kronen.Gesuchesindbis31 .beimMinerMagistratezuüberreichen.
ErledigteStellen.ImPatusdesStadtphysi-¬alsgelangtdieStelleeinesfrischen
ArztesI .KlasseinderstadtischenRangklassezurBesetzung.GesuchesindEinrei¬bis 28 .Februar l .J .im

chungs-ProtokolldesMagistrateszuüberreichen.ImNatusderdefinitiven
pädischenSchuldienergelangeneineSolledererstenBezugelasseundwirallenderpriumbezüglicheerbe¬sehn ,es seibelie¬vonMagistrateabzugeben.
Bern ,es zude¬Ehege¬den er¬ge¬ ne ange¬er ge¬ad in¬dem nahe ge¬

Nurbürger.DasBürgerrechtderStadtWin¬werdeverliehendenHerren:Anbe¬
Rosback,Fleischhauer,FranzGeister
SchriftenmalerundAnstrenger,KarlReindlFrisir .AntonJanischumgartner,FranzMarieTischler,Simon,
Gastwirth,EgonGottwald,GeselschafterderFirmaKollmannundGottwaldJoh .Gamehl,Gemischtenander¬
JohannWeidingerRucaurermeister,FranzStock ,SchenkreichenJosefHagenbau,Privatbeamter,JohannMohl,EinspännerEigenginne,Georgvollat,Tischler¬
Unterhaltungebend.DieGenossenschaftderMarienundMosteninWienveran¬alleam15.Februar. J.imChristen¬Saale,HotelvonEnglischerHof¬einenUnterhaltungsabendmitVortragenundTanzkränzchen.DasReinertragen
istzurUnterstützungverarmterwer¬werbsunfähigerGemeinhaberbe¬
stimmt . Dienstagden

Genossenschaftliches.Am250.JahrabendsfindeimGasthausezurgebenenBeneMarianerstrafedieGenossenschaftsversammlungderMobilienundModisten,am26 .d.
abends8UhrebendaselbstdieGehülfen
sammlungdergenanntenGenossenschaft
statt .

SchwerenhöchlicheRichtung.Ausderen sich fing eran¬fügungbewilligerundherge¬derschaffendenTalenteaufdemGebrü¬derKunst,VaterundWissenschaf¬wedenStipendienundPensionenan¬
liehen.Vorschriftsmäßigbelegtwer¬tuellmitKunstprobenverseheneGe¬sichsindbis31.Märzl .J .imProhi¬dialbureaudesGemeinderatheszu
überreichen,woauchdieStiftungst¬
tutenerhältlichsind.
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Wien ,Dienstag16 .Jänner1900

fürLandsumpflichtige.DieSturm,
rolle ,der in Wienheimalberechtigtenan¬
Jahre 1881geborenenLandsturmpflichtigen
liegt vom16 .bis einschließlich23 .d .von

8 Uhrfrühbis 2 Uhrnachmittagsim
ConscriptionsantedesMagistratezur
allgemeinenEinsichtauf¬

AblenkungdesFuhrwerksverkehreszwischen
dem1 .und3 .BezirkInfolge derDemo¬
lierung des HolzprovisoriumsderStuben¬
brückeunddesFortschrittesinder
MontierungderEisenonstructionfür
dieseBrücke ,wirdvom18 .Jänner
d .J .angefangen,dievordereZollamts¬

straße in der Strecke zwischenderMarperbrückeund Rubenbrückeab¬
gesperrt und der gesammtefuhr ,
werksverkehr zwischen demersten
unddritten Bezirkeeinerseitsüber¬
die Ungarbrücke ,andererseitsüber¬
die Margerbrücke,denHauptpollands,
bahnhof und die Radekbrückab¬
gelenkt werden .Für die Dauer¬
dieser Verkehrsablenkungkann
auch die Ringstraße vondem
durchgehendenLastenfuhrwerke ,be¬
nütztwerden.

DieRechtederMarktrictualienhändler
Vor einigen Tagen fand ,unter dem

VorsitzedesVorstehersderGenossenschaft
der MarkitalienhändlerBrandtner
eine ConferenzvonDelegiertendieser
Genossenschaftstatt ,zuwelcherGewerbe¬
docentDr .HeiligerundReichsraths¬
AbgeordneterPolzhofereingeladenwur¬
den .Eswurdebeschlossen,wegenfest ,
stellungder BefugnissederMarkt¬
victualienhändler eine EingabeandenStadtrathzurichten .

x1

Jubiläum .DerOrganistderevangeli
schenKirchein Mariahilf undProfessor
ander HorakschenClavierschule ,Karl
Wolfrumfeierte gestern dasJubiläum
seiner25jährigenLehramtsthätigkeit.
Anerkennung.DieinternationaleVer¬
einigungfür ,vergleichendeRechtswissen¬
schaftundVolkswirthschaftslehrezuBer¬
in hat über AntragihresPräsidenten

Dr .P .MeyerdenDocentenamk .k .
technologischen Gewerbeusum
Magistrats-ObercommissärDr .Heillin¬
ger als ordentliches Mitglied ,500

tiert .

Obmanner- ConferenzderWiener
Armeninstitute ,für Freitag den19 .
d .ist vommagistratischen Armen ,
referenten Magistratssecretär Dr .
Weiskirchner ,eineBesprechungder
Obmannersämmtlicher Wiener
Armeninstitute ,mit folgenderTages ,
ordnung einberufen :1 .Verorgani¬
sation der Armeninstitute inden
einzelnenBezirken ,durchdieErrich¬
lungvonSectionenmittheilweise
selbstständigemWirkungskreiseund
SchaffungeinesCentralausschusses
für das Armenwesen der Stadt Wien¬

. )Errichtungeines ArmenBeklei¬
dungsamtes ,. )Neuregelungdes
Vorganges ,bei der Gewährungvon

unentgeltlichen Medikamenten¬
Bezuge an Arme . . )Weiteraus
zahlung der Pfründen auchan
jene ,welcheinSpitalverpflegung

stehen .

zu Armenrathenwurdengewählt .
im Bezirke Wieden :JohannDötzl ,
Johann Gesener ,JosefKaunowsky
im BezirkeJosefstadt .KarlMediat
AndreasDeutsch ,Siegmund ,Barber¬
und RaimundSchöber .
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Lebensmittel-Untersuchungsstationen.
InderheutigenSitzungdesStadtrathes
referierte M .D .Krauüberdie
FragederErrichtungvonLebensmit¬tel Untersuchungsstationen.Über¬
Antragdes Mr .Fiedlerwurde
beschlossen,andieRegierungmiteiner Palition heranzuholen ,in
welcherumdieErrichtungstaatlicher
LebensmittelUntersuchungssta¬
tionen mit billigen Tarifen in
Wienersuchtwerdensoll .

CommunaleAuszeichnung.DerGemeinde
rathhabinseinerletztenvertraulichenSitzungdemTagezierermeisterder
ReischanläßlichderVollendungseiner50jährigenThätigkeitals
selbstständigerMeisterinAnerken¬
nungseines vieljährigenauchhumanitaren Wirkens die golden
Salvator Medailleverliehen .Re¬
ferent M .Brauniß

WienerStadtrath .
Sitzungvom17 .Jänner.Vorsitzenderv .B .B .Neumayer.NacheinemAntragedesW.FiedlerwirddemAnsuchenumEinleitung

derSchadloshaltungs-Verhandlungenfür
den beim Umbaudes Hausesuner¬
Stadt ,NeuerMarkt17zuStraßenzwecken.
abzutretendenGrundfolg .zugeben.Aug.

M.SauerbringtzurKenntnis,
daßsichderersteSpar -undBau¬bedienstetenderK .R.wein von
österr .Staatsbahnen( reg .Genossen,
schaftmitbeschränkterHaftungseit
7 .Decemberv .J .rechtsgültig¬
tuiert hat .

dieSchadloshaltungfürdenzurwasabzutretendenGrundbeidie¬Speisung ,habederRealitätWinter -undAntonLangergasse
am13 .begiebepercirca160mwirdmit6 f perinbestimmt.

das Projekt für dieAuspfle¬
serungder Sohl des Viehlussesin
der Strecke zwischen derHitzinger
Brückeund BadhaussteGesammt¬werde

kosten60 .825Kronengenehmigt.

1
Referent ,M .Zatzka
zurArrondierungdesstädtischen

BesitzesnächstBreitense ,wurdendie
l .J .372und386bis389zwischenKreisbachundHütteldorferstraßein
Ausmaßevon40 .844um70. 000
Kronenkäuflicherworben .die vondemselbenReferentenvor¬
gelegtenBaulinienfürdieetlich -und
Stockhammergassein hitzigwerden
genehmigt.Dieetlichgassesolldemnach
100Meterbreit undbeiderseitsge¬
5 Meterliebe Vorgartenerhalten .An
der Eckeder genanntenzweiStraßen
soll ein40MeterbreiterPlatzange¬
legt werden .

M .D .MagderbeantragtimSinne
eines Antrages des Ges .Wilmann
demGemeinderathezuempfehlen,
eineEingabeandas . k .Eisenbahn¬
ministeriumundan die k .k .Staats¬
bahn-DirectionWienzurichten ,in
welcherdieehesteErweiterungderMa¬
gazinsanlagenaufdemWienerWest¬
bahnhofemitRücksichtaufdievoll¬kommeneUnzulänglichkeitderbe¬
stehendenAnlagenangeregt ,und
gleichzeitigauchdieVortheileder

raschestenAustragungdieserFrage
imHinblickeauf dieAufstellungdes Regulierungsplanesfürdieses
Stadtgebietverwiesenwird .Aug. )

DieSchadloshaltungfür denzur
StraßeabzutretendenGrundbeim
Umbaudes HausesAllergrund
Liechtensteinstrafe25 ,Thurngasse12per6057mwiedermit40flbe¬

timmt .
R .pp .beantragt mitRücksicht

auf die VorlegungdesMarktesaus
derThaliastraße ,dieEntfernungdesnunmehrüberflüssigenAuslauf¬
brunnensvor demHauseNo9in
der genannten Strafe .Eng¬

NacheinemAng .desM.Busch
wird ein Offert ,ich Verkaufdes
HausesWeidling ,Schönbommerstraße
36 ,welcheszumTheilefür dieDurch¬führungdesMargarethengertelsbe¬
nötigt wird ,wegenzuhöhercor¬
derung ( 156000 )abgelehnt .



in Conc .Stiefeshofer
BaustädtischeElektricitätswerkeheutemit¬

tage trat im Rathhause die vomelektrischen
CapiteeinberufeneCapertisezurBegutachtung
einiger denBaustädtischerElektricitätswerke
betreffenden Fragen zusammen .An der Erger¬
lich nahmen theil die Herren u .rücker
Director der städtischen Elektricitätsmerkein
Hane ,Appelbo Stadtbauet aus
München ,Peter Zwiener ,Direktorder
Dampfesselversicherungsanstalt in Wien¬
und Victor formalisch ,Professorder
Staatsgewerbeschule in Wien .DieExpertise
wird ihre Arbeiten in den nächsten Tagen

vollenden .
Armenesen .In der am Samstag abge¬

haltenen außerordentlichen Sitzungdes
Magistratsgemesreseriret derstädtische
Armenreferent ,Magistratssecretär Dr .Reis ,
Kirchen in erster Linie über die Zuschrift
des Landesausschusses ,wegen Errichtung
eines Armenbeleidungsamtes .Im Sinne

der von der Obmann Conferenz der
einer ArmenInstitute abgegebenenWohl¬
meinungbeantragt der Referent vonder
Errichtung eines communalenLauenbe¬
Kleidungsamtes abzusehen und für den
halt ,als das Land solche Anstalt
errichtensollte ,zu fordern ,dasdem

Wiene Armeen eine entsprechend

Antheilnahme an dieser Einrichtung
gesichert werde .Dieser Antragwurde
einstimmig angenommen ;für diesenBeschluss war insbesondere der Umstand ,
daß auf dem Gebiete der Kleiderunter

stützunganArmediePrivatwohlthätigkeit
ein ungemeinmitgreifendeThätigkeit
entwickelt ,undes nichtgutangeht ,störend
in diese Thätigkeiteinzugreifen .Weitersbe¬
ferierte u .Weiskirchner über denAuf¬
trag des Gemeinderathes ,dieWirkung
des neuenHeimatsgesetzes ,aufdas
Anwesendarzustellen .Nachlängerer
Ausführung und eingehender Darstellung
des gesammtenSachverhaltes kamdie
Referentzu folgendenSchlüssen :. )Essei
ein Einwille UnterstützungderGemein¬
seitens des Staates unbedingtnotwendig
undhiefür gebees nur ein Mittel ,nämlichÜberlassungder Verzehrungssteuervom
StaateandieStadt ;. )DerStaatseiauch
verpflichtet ,das Armenwesen der Gemein¬
denin der Richtungzu entlassen ,daß
eine allgemeineAlters -undInvalidi¬
täts -Versicherungfür die breitenSchichten
des Volkeseingeführtwerde .

VicebürgermeisterD .Neumayerist von
seinem halbleiden wieder hergestellt
undhatheutebereitsimRathhauseantiert .
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WienerStadtrath .
1 Jänner .Sitzungvom

Vors ander V .D .Neumayer .
der vomK .Zatzkavorgelegte

Baulinien und Vienplan für das
westlich vonderVerbindungsbahn
und nördlich von der Weitinger
gassegelegeneGebietdesBezirkes
Hietzingwirdgenehmigt.DieBreite
der Straßen zuge wird mit 12bezw .
10 m bestimmt in wordendurch¬
wegsbeiderseitige 5 mtiefe Vor¬
gartenvorgeschrieen.demOberlehrer Conradeswird
einZimmer,derstädtischenVolksschule
den Kaiser - ObersdorfamMünch,
platzzurAbhaltungeinesStenogra¬
hieses durch HerrnCooperator
FerdinandKritikfür dieZeitbis
anfangs Mai ,unter denüblichenBedingungenüberlassen .(Referent

M .Braun
das vom M .Hörmannvorgeleg¬

ten Projekt für die Herstellungder
in FortsetzungderMarxerstraßezwi¬
schender RingstraßeunddemWien¬
flüsse führendenneuenFahrstraße
kosten 963 wird genehmigt .

H .Wessel ,referiert überdie
Bestimmungder Baulinie fürdie
Brückengassein Mariahilf bei derAus¬
mündungderselbengegendieNaville

brücke .Die Baulinie für die
häuser mit geraden Nummern
wird derart geführt ,daß sievon
No 6 abwärts in einer fast geraden
Linie lauft ,welchemit derWien¬
zeiteeinenrechtenWinkelbildet .
DieStraßeindel miteinertrichter

artigen Erweiterung .
das Haus MariaMagdalenen

straße 70 ,welches zurVerbreiterung
der Magdalenenstraßeund zurDurch¬
führung der Vergasse eben
wurde ,wird im Mai dem
werden .

denprovisorischenDienern ,unddem
Arbeitspersonalin denMarkthalten

und auf den Märktenwerdendie
üblichenNeujahrsgratificationenbe¬

willigt .

Mittöckergasse.DerStadtrathhatim
Sinne eines vom M .Deutschmar
gestellten AntragesdieTheatergasse
in Maria sich zur Ehrungdesver¬
storbenenComponistenmitMillöcker
gasse benannt .( Referent ,M.
Wesseln.
Vonder Apenbahn .In derheutigen
SitzungdeStadtrathesreferierteM.
Braunüber das Ergebnisderinfolge
Stadtrathsbeschlusses vom14 .November

1899 veranlaßten Verhandlungen
mit der VerwaltungderAspangbahn
betreffend die Einführungeinesge¬
geren Verkehrs derApenbahnzuge¬
von und bis zumHauptzollanbahn¬
hofederStadtbahn .DieZuschriftder
Staatsbahn - Directionund der k .k .

priv .Eisenbahn in Abgang ,mit
welcherdie grundsätzlicheBereitwil¬
ligkeit einer VerbesserungdesVer¬
kehres ,der Apenbahn zumund
vomHauptzollamts - BahnhofemitderdiesjährigenSommer-Jahrplan¬
Periode eintreten zu lassenn ,aus .

gesprochen wird ,wurde zurKennt¬
ins genommen .

Communale Ausrechnung vor¬
mittags10UhrüberreichteWieder¬
germeister Strobach im Burendes
Bürgermeisters demTage
Eduard Reisch die diesemvom
Gemeinderatheverliehenegoldene

Salvator Medaille der

Feier wohntenbei :M .D .Wähmer,
Bezirksvorsteher Ries( wieder )
BezirksausschußEinger ,derVor¬
steherderTageziererGenossenschaft
Pisinger Magistrats -SecretärAppel¬

AusstellungderPlänefürdasstädtische
Gaswerk ,heute vormittags12 Uhrum¬fandimFestsaaledes neuenRath ,
hauses die EröffnungderAusstellung
des gesammten Planmateriales für
den Bau des städtischen Gaswerkes
statt .Die zu dieser Feiergeladenen
Gästeversammeltensich vor 12Uhr
im Magistrats .Sitzungssaale ,wo
v .B .StrobachmitdemzweitenV .B.
D .Neumayer ,die Homersmachte
der Einladung waren gefolgt geht ,
reiche Stadt -undGemeinderathe ,



beitsvorstehen,Bezirksausschiffe
Amen .Ortsschulrathe ,Magistrats
beamte etc .Unter denAnwesenden
waren zu bemerkenPolizeipräsident
Garde ,Sectionsef Rosa

aus demMinisterium desInnern ,
der Rechtsconsulentderenglischen
GasgesellschaftDr .Tellscher ,Professor
Magenden ,Stadtbauderten Bergen
u .A .

M .B .StrobachbegrüßtedieGäste
mit einer kurzen Anrede ,inwelcher
er darauf verwies ,dieAusstellung
sei zu demZweckeveranstaltet
worden ,damit auch je ,welche
noch nicht wisse ,wie großdie

Sacheveranlagt dies aus denPla¬
nen entnehmenkönnen .Erhoffe
die Anwesendenwerdensich über¬
zeugen ,das mit demGeswerk
wirklich ein großartiges Werkge¬
schaffen wurde ,unddas seiverhol¬
gen komme ,wie die Anfange ,wel¬
che zuerst ins Augegefaßtwaren
immermehr sich vergrößert under¬
weitert haben .V .B .Strobachdankte
den Anwesendenfür ihnErscheinen
und lud sie ein die Ausstellung
zubesichtigen .DieGesellschaftbegab
sich sodannin denFestsaal ,wo
sie vomVerwaltungsdirector
RosterBetriebsdirector ,Ragann

Gasconsulat Herrmannu .andere
Beamten des Gaswerkesempfangen

wurde .Unter der hochkundigen
führungdesBetriebsdirectorsKa¬
paunbesichtigtendanndieGästedie Ausstellung ,wasein
überzeugendesBild vondergroß¬
artigen Anlage des ganzenWortes
gibt ,in ihrenEinzelnheiten .

umfasst dasdie Ausstellung
gesammtePlaumaterialevondenersten Stadiender Frageangefangen
bis zur endgilligenAusführungund
Vollendungder Werke .Weilüber¬1000Plänesindin derAusstellung
enthalten,wovondieHälfteungefähr¬
wirklichoffenzurDarstellungge¬
brachtist ,währendderrestlicheTheil
in MappenundRollenzureven¬
tuellen Besichtigungaufliegt .

SchonlangeZeit ,bevorderVer¬tragmitderenglischenGasgesell¬

schaftzuEndegieng ,hatsichbekann¬termaßen ,die Gemeindemitdem
Gedanken vertraut gemacht ,eigene
Gaswerkzubauenundist zudiesem
Zweckedarangeschritten,Projektefür
einen solchen Bauzuerwerben .AusdieserZeitstammt ,daszurAus¬
stellung gelangteVorprojektDeister aus Glasgowunddas
ProjektdesZug .Schimming.Das
erstgenannteProjektbeziehtsich
aufdieErrichtungeinesCentralver¬werkes in Simmering ,dasletztere
plantedieErrichtungzweierWerke.
AufGrunddieser PlänewurdeIng .Herrmanni .J .1894vonder
GemeindealsGasconsulentbestelltundmit der VerfassungeinesPlanes
betraut .DieserPlan ,liegt imWesent¬
lichendemheutigenWerkezuGrunde.
Erumfaßt ,einCentralgaswerkin Simmering und eine Versuchs¬
stationin Heiligenstadt.DasProjekt
hiermann warbekanntermaßen
Gegenstand,vielerEnquetenundBe¬
rathungenundvonverschiedenenSeitenwurdenüberdasProjektGut¬
achteneingeholt .Mitzugrundet,
gungdesProjektesHerrmannundder verschiedenendarüberabgege¬
benen Gutachten wurde dannan

die Ausführungdes endgültigenPlanes
geschritten ,welchenwir ander
Langswanddes Saales zurAnschau¬
ung gebracht finden .Demcolossalen
Werkeentsprechendist auch dieAus¬
stellung eine Kolossalegeworden,
denn wie schon erwähnt ,hatder
Raumnicht hingereicht ,umdasge¬
sammteMaterial ,thatsächlichaufzu¬darinstellen .

Ammeisten Interesse dürfte das
mit viel GeschickundGeschmack
an der südlichen Siemanddes
SaaleszusammengestellteTablanz
haben ,in welchemwir Bilder vom
Gaswerke in denverschiedenen
Entwicklungsstadienfinden .Einige
Ziffern ,welcheein dortangebrachte
Tabelleenthalt ,sprechenfürsichund

das Werk genügend .
DieTabellelautet :behandelteGeschäfts¬

stückelaut Protokoll ,27000 ,Correspon¬
denen10600 ,Bericht undAn¬
serungen 8400 ,Ausmaße ,kosten
anschlägeundBedingnisse900 ,Pläneneuverfast 1056 ,Planopien1800.



18/1900

Verbrauch:Mauersiegeln,41 ,469786sl ,
Roman - Com13500000kg ,
Portland -Cement36 ,300000kg ,
Constructionseisen( ohneMaschinen

undRohr )8000000kg .In derSohn
probierstation wurden4000000kg .
gusteifere Rohrgeprüft .

den Bau des Gaswerkes hat der
danalige städtische BaurathRagann
der heutedie Stelle einesBetriebs¬
dire es bei den Gaswerkenbe¬
kleidet ,geleitet .Denarchitektonischen
TheilderBauführungen,leiteteArchi¬
1Scheinger .

Im Saale liegen gedrücktedar¬
stellungen des Bauesauf ,auswel¬
chen sich die Besucher ,dienötigen
Aufklärungenverschaffenkönnen.
Übrigens werden währendderAus¬
stellung stets vier Beamtedes
Bauamtes anwesend sein ,umden
Besuchen mit Aufklärungenzur
Verfügungzustehen .

dieAusstellung ist in der
Zeit von morgen ( Freitag )bis
einschließlich 25 .täglich von
9 Uhrvormittagsbis 4 Uhrnach¬
mittags unentgeltlich zubesichtigen .



streck WestbahnlinieHütteldorf
zur Hackengasse,d .i .vomHause
FünfhausMorstrafe15 zumHauseN.
19 bei der u .v .Statthalter zubean¬
tragen .Aug .

H .Dr .Deutschmann bringt zur Kennt¬
nis ,daß das Ministerium für Cultus
und Unterricht die Reise der Gemeinde
Wiengegen die dieser aufgetragene
BestreitungvonHand -undZugkosten
fürHerstellungeninderPfarrkirch¬
zu denh .Schutzengelnaufder
Wieden ,bezw .für die PfarreSt .

Johann v .WerkimBezirk
Leopoldstadtabgewiesenhabe ,undbeantragt ,gegendieseEntscheidun¬
gendie Beschwerdean denVer¬
waltungsgerichtshofzuergreifen .

( Aug .Gegendie EntscheidungdesMa¬
gistrates betreffend dieSicherstellung
der Hand -undZugkostenfürRepa¬
raturen an den Dachungender
Pfarrkirche zu St .Brigitta in derLeopoldstadtwiederder Recesandie
Statthalterei ,und gegendieStatthalteri¬
Entscheidungbetreffend dieaufgetra¬
geneSicherstellungderKostenfür

h .HerstellungenimPfarrhofezurElisabethaufderWiedenderMini¬
sterialrecesergriffen .derStiftbriefentwurffür dieKaroline
SaudscheArmenstiftungderehemali¬
gen GemeindeBrauchischen wird

genehmigt .
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No15 .10 .JahreWien ,Freitag19 .Jänner1900
Subventionen .Für Bildungs -und

wissenschaftlicheZweckehatderStadtrath
fürdasJahr1899nachstehendeSubven¬
tionenbewilligt .Vereinösterreichischen
Zeichenlehrer200fl ,Genossenschaftderbil¬
dender Künstler Wien1000 fl ,Verein¬
für KnabenhandarbeitinÖsterreich
600fl ,deutscherVolksgesangsvereinin
Wien200fl ,Privat .MädchenVolksschüler
der BarmherzigenSchwesternvomH.
VincenzvonPaulin Währung500fl ,
k .k .pologisch-botanischeGesellschaftin
Wien500fl ,katholischerSchulverein
2000fl ,AnthropologischeGesellschaftin
Wien200fl ,WienerVolksbildungswei¬
500fl für die EinrichtungvonVolks¬
bibliotheken ) ,CongregationderSchul¬
schwesternvom3 .Ordendesh .FrauSeraph.500fl GermanischesNational
Museum,in Nürnberg100fl .( Jahres ,
beitrag CongregationderSchulschwestern

im3 .BezirkApostelgasse600fl ,Schub¬
garten - Vereinim17 .Bezirk ,150fl ,
Vereinfür österreichischeVolkskunde

600fl ,WienerpadagogischeGesell¬
schaft200fl ,1 .WienerVolksbildungs¬
verein in Margarethen 100 fl ,k .k .
geographischeGesellschaft300fl .

CongregationderchristlichenSchulbruder
in Fünfhaus1500fl ,VereinzurPflege
desJugendspielesinWien,500fl ,Schul¬
vereinfür Beamtenstöchter600fl ,Con¬
gregationderTöchterdesgöttlichenHei¬landes200fl ConventN .Ursula500fl .der
Jahresbeitrag der Gemeinde für den
österr .Volksschriftenvereinwurdevon
5fl auf25fl erhöht .(ReferentM.Tomola. )

WienerStadtrath .
Sitzung vom19 .Jänner .

Vorsitzender v .B .Dr .Neumayer.
M .Müllerreferiert über dieFrage

der Schaffungeinesentsprechenden
Zugangeszur Volks -undBürgerschule
2 .BezirkSpelgasse2 .ÜberAnregung
des Matzkawird beschlossen ,den
Magistratzubeauftragen ,dieHerstellung
des ZugangesdurchdieSchaffung
eines Straßenhofes in Erwägungzu
ziehenundeinediesbezüglichePro¬
gebligevorzulegen .

1
EinTheilderBürgerspitalfondsparcellen¬

in der Leopoldstadt KronprinzRudol¬
straße 26 wurde an AugustSabo¬
zurAnlageeinerRadfahrerschulebis
auf Weiteresverpachtet .

M .Tomola ,referiert über den An¬
trag des Ms .Wilmannbetreffenddie
sofortige Auswechslung ,der inden
Schulen ,noch in Verwendungstehenden

Siemenbrenner gegen Auerbrenner ,
Der Referent bringt zur Kenntnis ,daß
in jenen Localitäten ,inwelchen
abendsUnterricht ertheilt wird ,die
Umänderungbereits erfolgt ist ,die
Umänderungder restlichen Brunner
auf Grund des GemeinderathsBe¬
schlusses vom28 .December1897
ohnedies sincessive erfolgt ,wodurch
binnen 3 Jahren dieAuswechslung
der nochbestehenden1507Siemenbran¬
ner ,durchgeführtsein wird .Diesofor¬
tige AuswechslungwurdeeinenKosten ,
betrag von 64800fl erfordern .Der
Referent beantragt den Antragab¬
zulehnen .M .Heitmann ,beantragt
den Magistrat anzuweisen ,dieAus¬
wechslungenderart zubeschleunigen
daß sie bis Ende 190durchgeführt
sind .A .GrafbeantragtdesStadt¬
bauamt zu beauftragen ,darüber
Berichtzu erstatten ,bezw .Vorschläge
zu machen ,auf welche Weiseetwa
eine UnconstruierungderSimens¬
brenner in Auerbrennererfolgen
könnte .Die Antrage Weitmannund
GrafwerdenzumBeschlüsseerhoben.

für die AbhaltungderErkurse
für sollendeKinderwirddieBemü¬
tzungvonLocalitätenin denVolks¬
schulen ,2 .Bezirk ,Parmantengasse
1710 .Bezirk ,Reglergasse11 ,14 .Bezirk
Ortnergasse 4 und 18 .BezirkSchul¬
gasse 19gestattet .

Gegendie vomLandesschulrath¬
verfügte TrennungderMädchen¬
BürgerschuleHernalsGebergasse29
vonder Mädchenwaltsschulewirdder¬
Ministerialrecursergriffen .



zurEinführungderKronenwahrung.
In derheutigenSitzungdesStadtrathes
wurdeimSinneeinerInterpellation
desk .Kreiselbeschlossen,demGemeinde¬
rathezuempfehlen ,einePetitionandie
RegierungmitdemnachdrücklichenErhe¬
chenzu rechtenzur Erleichterungdes
allgemeinenGeldverkehres,dieentspre¬
chendenGeldertenundMüngerinKrone
wahrungehestensdemVerkehrzuübergeben.
Referent ,M .habe) .
ErnennungenimMagistratein derheutigen
SitzungdesStadtratheswurdennacheinem
Referatedes W .B .d .Neumannbesungen
im Conceptsstatusdes Magistratsvorge¬
nommenu .zw .gelangten 3 Raths ,5
Secretärstellen ,8 Obercommission ,10
Commissärund8 Compistenstellenpr

Besetzung.



NacheinemAntragdesM .D.
MagderwirddasvomStadtbau¬amtevorgelegteProjektfürdiebeiden Gewolbe¬Ausgestaltungderder WissenenstirnenvondemLustschlosseSchön¬
brunggenehmigt .

derselbereferiertüberdieEingabe
desVereinesdesKaiserjubiläums¬RatheatersumGenehmigungdesZusatzvertrageszudemzwischendemVereinunddemDirectorMüller¬
GutterabgeschlossenenPacht,
tragesundbeantragtdemselbenzuzustimmen.derZusatzvertrag,welcherhauptsächlichdie
ErhöhungderPachtschillingsauf51000Guldenunddie Verlängerungder
Rechtdauerauf12Jahrebetrifft ,wirdvomStadtrathgenehmigt.
diePersonenauszugeimRathausewerdenimvorigenJahrvon266. 30

Personenbenutzt .

derBezirksausschussgeschadethatamSamstag,den1 .Februar. J.4Uhrnachmittagseinoffentliche
Sitzungab .

nal - Correspondenzen .
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vomStadtheater.Dereinerderletzten
ungen des Stadtrath D .
Magderüber das AnsuchendesKaiser¬
läums- StadthintervereinesumGenehmi¬
gungderVerlängerungdesPachtvertra¬
ges mit AdamMüller - Güttenbrunn
undbeantragte,denEntwurfdesZusatz¬
vertrages zu demzwischendemVereine
desKaiser- Jubiläums-Stadtheaters
undDirector ,AdamMüller-Gutenbrunn
abgeschlossenenPachtvertragevom27 .Juli

1898 ,wonachdie Pachtdauerauf12
Jahreverlängert,undderPachtschilling
auf 5000fl erhöhtwird ,mitderAb¬
derungzu genehmigen ,daßderVater¬
director die Verpflichtungzuübernehmen
habefür denFall ,als es gelingt ,noch
weitere drei Theaterin Wienzuveran¬
lassen ,einen Turnusfür dieSommer¬
monatederart einzuführen ,dasjeweils
wenigstensein Theaterspielt ,indiesen
Turnuseinzutreten .NachdemAntrag
desMr .Baumeistwurdebeschlossen,
die seitensdesTheaters ,Directorsbe¬
dingteRestringierungder Spielzeitvon
10 Monatenauf 9 Monateabzulehnen
und den Magistrat zubeauftragen ,
mit demTheater - Directorzu

unterhandeln ,umbessereVorschläge
zuerzielen .

SitzungenimRathaus .DerGemeinde
rath hält in der kommendenWocheam
Freitagden26 .d .einePlenarsitzung
ab .Stadtrathssitzungenfinden
Mittwoch ,DonnerstagundFreitag
10Uhrvormittagsstatt .

FallderStadtWien.FürdenBallder
StadtWien14 .Februarmachtsich
eineaußerordentlichregeTheilnahme
gellend .Insbesondereist dasInteresse
weiterKreisedurchdiebeabsichtigte
Eröffnung im Alt - Sinnstimme
wachgerufenworden .DerComité
sind eine großeAnzahlvonWid¬
mungenzugesagt ,so vonHofball .
Musikdirector .Ed .FrauHof¬
KapellmeisterBayer ,Kapellmeister
Wackund M .D .kann .Inden
nächstenTagenwirdeineSitzung
des DamenFamilisstattfinden .

1
zumRegierungsjubiläum.Bezüglich
derAnbringungvondreiGedenk¬
lassenausErimRathhauseausAn¬
laß des Regierungszubiläumsdes
KaisershatderStadtrathfolgendeBe¬
schlüssegefasst .DieBildhauerarbeiten

für die beidenKaiserendaillons
undfür die beidenKinderfriese
wurdendemakademischenBild¬
hauerFranzSeifert ,dieübrigen
Bildhauerarbeitendemakademischen
BildhauerPaulKohlübertragen.
DieTexteauf denbeidenSeiten ,
lassenhabenzu lauten :„Ansprache
des BürgermeistersDr .KarlBürger
an Kaiser Franz Josef I .beidem
Kinder Huldigungsfestzug am
24 .Juni1898undAntwortdes
Kaisers Franz Josef aufdie
AnsprachdesBürgermeisters
Dr .Karl Bürgerbei demKinder¬
Huldigungsfestzugeam24 .Juni
1898 .ArchitektKirstein ,sowiedie
betreffendenKünstlerundFirmen
wurdenersucht ,dieArbeiten
derart einzutheilen ,daßder
Vollendungsterminam18 .
Augusteingehaltenwerdenkann,

ZurReformderArmenpflege.Gestern
fandimMagistratssitzungssaaledes
RathhauseseinevomReferentendes
ArmendepartementsMagistrats-Secretär

Dr .WeiskirchnereinberufeneVersamm¬
lung der Obmänner ,sämmtlicher
ArmeninstituteSie statt .DenVorsitz
führte Magistrats-VicedirectorPrie¬
Anwesendwarenferner dieReferen¬
ten des Waisenund Richtungsde¬
partementsMagistratsRathDr .Seltsam
und Magistrats - SecretärKons .
AlsTagesordnungwarfestgesetzt .

1 LocalsOrganisationderCommen¬
Institute in deneinzelnenBezirken,
SchaffungeinesCentralausschusses
für das ArmenwesenderStadt

Wien .
. )ErrichtungeinesArmbeklei¬

dungsames .
. )NeuregelungdesVorganges

bei AnweisungenvonMedica¬
menten an Arme .

. )AufhebungdesAbzugesbei
SpitalsverpflegungeinesPfründer .

Die über den ersten Punktder



dauerin Erledigunggekommen.Aus
denDr .EmanuelBungelschenStif¬
lungsgelderngelangen140KronenanfünfmittelloseerwachseneBlinde
christlicherConsessionundausder
AntoniaWahlbergschenStiftungje37
Kronen an einen armenblinden
Mannu .an eine arme blindeFrau
zurVertheilung .Gesuchesindbis
längstens28 .FebruarimArmenstif¬
lungs - Departementzuüberreichen.AusderMäulnerMarkhofschenStiftung
werden616Kronenan einenschuldlos
verarmtenGewerbetreibenden,verlie¬
hen .Gesuchesind ,bis5 .Märzl .J .
imEinreichungs-ProtokolledesArmen¬
stiftungs-Departementseinzureichen.
DasstädtischeArbeitsvermittlungsamtals

Muster .In derletztenWochehabenhöhere
Beamteder dänischenRegierungsowie
einVertreterdesungarischenHandelsmi¬
nisteriumsin eingehenderWeisedas
städtischeArbeitsvermittlungsamtin
allenseinenEinrichtungengenaubesich¬
tigt ,umnachdemMusterdiesesstädti¬
schenWohlfahrts-InstitutesinKopenha¬
gen ,bezw .in BudapeststaatlicheVermitt¬
lungsämtereinzurichten .
NeueBürger .DasBürgerrechtder

Stadt wurdeverliehen ,denHerren :
FranzH .Zerle ,Schuhmacher ,Josef
Schneider ,Kleidermacher ,Leopold

Schell ,Holz -undKohlen-Verschleißer,
FranzBerkhofer ,Drechsler ,Michael
ConradSchmidl ,Gastwirth ,Johann

Gartner ,Fragner ,FranzRippka
Tischler ,JosefPonbauer,Kleinfuhr¬

mann ,MichaelHauser ,Gastwirth ,
FriedrichFeiler ,Sonn -undRegen,
schmacher ,Jo JohannWallig
Gastwirth ,TheodorFranzBerger ,Uhrma¬
cher ,Leopoldrello ,Schuhmacher,

AntonKotendorfer ,Schuhmacher ,
AndreasTeigt ,Glaser ,AugustinCulik
Handelsgärtner ,Johann Käu¬
ner ,Gastwirth ,Johannfur ,Stadt¬
baumeister ,Josef Moser ,Einspänner¬
Eigenthümer ,JohannBauer ,Holz -und
Kohlenverschleißer ,AntonFiedler ,
Buchbinder ,Josef bach ,Gastwirth ,
Josef Roi ,ankäme ;als
Gschwandner,Fleischhauer.

Communal- CorrespondenzStiefen
VerantwortlicherRedacteurR.Eigl.d .Lonaug.18

Wien22 .Jänner1800 .No1710 .Jahrg.

NeueBürger.DasBürgerrechtderStadt
Sie wurde der¬
a ,Johann ,JosefSkoda,Gemischtwarenverschleißer,JuliusRewold,EinspännerEigen¬tümer ,PaulBlase ,Schlosser ,iusPeterNeugebauer,Civilingenieur,

Carl Seill ,inkor-Eigenthümer,
JosefWichart ,FranzSobStefanRadinović ,JohannSohnJosefPreißSchneider.AlsMickenhäuser
Restauratur ,FranzHertel ,dar¬
lehenVermittler,Dr .CasparHoch¬Schwarz ,JohannVogel ,Mei¬
Verschleißer,RudolfMeinheimer,Bäcker,JosefDvis,Tischler,FranzKopatsch,
Hornrechsler,KarlSitz ,Musiki,haber ,Der¬JosefRuprecht ,Privater ,Ma¬Satzon,Schwarenverschleißer.

letztenStiftungen.ImAmtsblattederStadtWien
sindfolgendeSistungenausgeschrieben .
GeorgSchredtscheStiftungfürarmeLehrerundUnterlehrer ,welcheaneinerallge¬
meinenVolks -oderBürgerschulein
Verwendungstehen ,vor460konnen;
Josessionv .KönigswärterscheHeirats¬ausstattungsstiftungpr 560Kronen;
Gesuchesindbis21 .Februar,bezw.15.
Aprill .J .beimMagistratezuüber¬reichen .AusderIgnazingerschen
SchulstistunggelangenFeuer20Stipen¬die per je 200 Kronenanwürdige

Unterlehreundunbemittelte
undUnterlehrerinnenzurVertheilung.
Gesuchesindbislängstens10 .Märzl .be¬
CuratoriumI .Brannerstraße9einzureichen.

( dieGesundheitsverhältnisseWiens. )In
dieamletztenSamstagstattgehabten
SitzungderstädtischenAmts -undAn¬
staltsärzteerstatteteOberstadtphysikus
Regierungsrath Dr .Kammererden
Sanitätshauptrapportfür denMonat
December1899 .DieGesundheitsverhältnisse
warenin diesemMonaterelativ sehr
günstig .In die ammärtlicheBehand¬
lungsind747Fällezugewachsen.Der
Standder an entzündlichenKrankheiten
der AhmungsorganeLeidenden( 2187)
war niedriger als im Decemberdes
Vorjahres( 2404 )Vonentzündlichen
KrankheitenderVerdauungsorgane
wurden1102( imDecember1898 .846 )
ausgewiesen .Influenza wurdenurin
vereinzellenFällenbeobachtet.DieZahlder

eingelaufenenAnzeigenüberInsections¬
krankheitenwar infolg ,dervielen
Masernhätteziemlichgroß,indem2948
Fälle( gegen3328imDecember1898 )zur
Anzeigegelangten .DerMasern ,liesen1509( 80mittödtlichemAusgange,an
Scharlach 225 Diptorie undKrug
263 ,Parcellen 568 ,Reuchhusten
123 Anzeigenein .Bei denTyphus ,
fallen war ein weitererRückgang
zuverzeichnen.
AusprophylaktischenGründenkameszur

Schließungvon4 Volksschulklassen,1Kinder
garten und eines Pensionaleswegen
Masern ,einerKinderbewahranstaltund

derHandelsakademiewegenDipperilis
einerTanzschulewegenScharlach ,eines
KindergartenswegenVaricellenu .einer
VolksschulesowieeinerMädchenbur¬
KlassewegenMungs .AuchdieVerblichkeit
warimBerichtmonaterelativ gering .
Gestorbensind2701Civil -und15Militär¬
Personen .Davongehörten 5254dem
männlichenund4746demweiblichen
Geschlechtean .Obductionenfanden18lan¬
desgerichtlicheund88sanitätspolizeiliche
statt .



und der
anggasseinietzungdurcheineStraßenunterführungunddiegleichfalleine NeigungimZugeder
eisgassedurcheineStraßenber¬

JahresKosten desersetztwerdensollen.VonSeitederK.R.
also die¬

in und auch die Ent¬
scheidungdes . k .Eisenbahn-Ministeriiunslautete auf Abweisungdervon
derGemeindeWiengestelltenVerlangen.
die Gemeindeergriff andenVerwal¬
sungsgerichtshofdieBeschwerde,welcheder
Magistratverfasstundeinbrachte .Über
dieselbewurdeam25 .J .verhandelt .Der
VertretederGemeindeWien ,hofund
GerichtsAdvocatDr .Wolfganger¬machtebeiderVerhandlunginsbesondere
gend ,daßmitdemFrauederbeiden
neuenGeleisedenStaatsbahnendasRechtbewilligtwerde,dieFrequenzbis
zurhöchsten,technischzulässigenGrenze
zueigenn ,daßdadurchdieBenutzbar¬
keit der Niveaukreuzungineiner
Weiseeingeschränktwerde ,welchefür
denStraßenverkehraußerordentlich
hinderlichsei ,unddaßeineBahnin
solchenFällendurchdasEisenbahn¬
cessionsgesetzverpflichtetsei ,ingeeig¬
neterWeiseErsatzzuschaffen.

Nacheingehender,mehralszweistün¬
digerBerathunggabderVerwaltungs¬
gerichtshofderBeschwerdederGemeindein folgenundobdieEntscheidung

desEisenbahn-Ministeriumsinallen
angefochtenenPunktenauf .Ausder

Begründungist insbesonderehervorzuhe¬
benn ,daßderGerichtshofdieAnschau¬
ungaussprach ,einBahnunternehmen
sei bei neuenBauführungen,welche
Wältnisse des bestehendenStraßen

nachtheiligbeeinflußen ,nach

demGesetzeunterenUmständen
verpflichtet,entsprehendeAbhilfezu
schaffen .dieseEntscheidung,durchwelchedie
Staatsbahnenverhaltenwerden ,zweiStraßenunterführungenundeineStra¬überführungüberdiebahnaufihreKostenherzustellen,istnichtnurfür
denvorliegendenFallvoneinenter
finanziellerTragweite,sondernbesitztauchgrundsätzlicheWichtigkeitfüralle
künftigen,nichtseltenenFälle ,inwel¬chen,derStraßenverkehrdurchErwei¬
terungsbauten,einerbestehendenBahn
auchnurmittelbarberührtwerden.

P .T .denP .T .HerrenCommunal-Reda¬kenntnis,leuten dienezurdaßinfolgeunseresneulichenAuf¬rufesin Journalistenzimmerdes
RathhausesfolgendeBlätterbereits

aufliegen :Arbeiter-Zeitung
DeutschesVolksblatt
NeuesWienerJournal
NeuesWienerTagblatt
deutscheRundschauvivantsequentes!
Reichspost.

Armenratswahlen.ZuArmenrathenwurdengewählt :imBezirkeMei¬
lingKasparWendl,RobertGerechts¬
Farner ,JosefNickel ,inhiezungJohannGrolle.

Verein der BeamtenderStadt
Wien.DerunterdemProtektoratedes
Gemeinderaths-Präsidiumsam17.Februar. J .imstädtischenCursalonstattfindendeVergnügungsabendder
städtischenBeamtenversprichtin
HauptanziehungspunktimheurigenLaneralzuwerden .DasHauptin¬
teresseliegtunstreitigindergeglau¬
ten AufführungderkomischenOper¬

Babet – Bab von F .MögeldesneuestenWerkesdiesesallseits
bekanntenundbeliebtenCompo¬
nissen .Auchdasdarauffolgende
Tanzkränzchen,versprichtnachderregen BetätigungdesjungenDammund HerrenComites
zuschließen ,rechtanimiertzuwerden .DieTanzmusikist inden
bewährtenHändendesCapellmeisters
EmilKaiser .DieNichtlängerwerden

durchVorträgevonWienerWeisenin demreizendausgestatteten
Gemüthlichenregressiert.EntwerkertenfürdiesenheiterenAbendsindzumPreisvon2KronenimSecretariatdesVereines,NeuesRathhaus
hauptkasse,erhältlich.DasRei¬erträgnisist einenwohlthätigen
Zweckengewidmet.
derheutigenCorrespondere,liegtderberichtderVersamlungdesVereinevonGes-undWasserfachmännernbe¬
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deutscherVereinvonGar -und
Wasserschmannen .Imvorigen

39 Jahr¬
versammlung des obigen Vereines
statt .Der Gemeinderathder Stadt Wien
delegierte zu dieserVersammlung
zwei Fachmänner ,u .zw .denBaurathBuschekfür dasBeleuchtungswesen
und den Beinspector Josefich
für dasWasserversorgungswesen.Letzterer legt soebeneinenausführ¬
lichen Bericht über alle dasWasser
fach betreffenden Vortrageund
Exkursionen ,dem Gemeinderathe vor¬
Wir entnehmen dem 16Seiten

starken Berichte in GroßQuartin
kurz nachstehende Ausführungen :
denVorsitzführteGeneraldirectorv .
Dechselhäuserder DeutschenConti ,
nental - Gesellschaft in Dessan¬
Einenhöchstinteressantenundum
angreichen Vortrag hielt als Ein¬
führung zu denVerhandlungenüber das Wassersach .Mirdirector
die Gar -und Wasserweckeder
Stadt Casselhandeltees sichhier
mehr um einen Bericht über ein
zum Theil bereits bestehendes ,zum
Theil in der Ausgestaltung und
Erweiterung begriffenes Werkdessen EinrichtungendieVereins
mitgliederan Ort undStellebesich¬
ligen konnten ,so kamentheil ,
weise principielle Fragen zuleb¬
hafter Erörterung bei denfolgen¬
den zweiVortragen .Überdie

zu einer Beschlußfassungüberdiesen
Gegenstand kames infolge der
widersprechenden Meinungen ,der
einzelnen Rederernicht .
Verwendungvon Ton zur Gewin¬
nungvon kein freien Trinkwasserund über die Arbeiten der Commission
deutscherundausländischerPiltra¬
tionstechniker undErfahrungen
über Sandfiltration .ErsterenVortrag
hielt ,Dr .Th .WeilausCharlottenburg
in Bezugauf das Musterwerkin
Charlottenburg ,letzterenDirectorder aus Berlin ,wobei die Angriffe
des erstgenannten Vortragenden
auf die Sandfilteration abgewehrt

zurückgewiesenwerden .In
weiterem Zusammenhange ,damit

stand ein Vortrag des Obringen
EugenGötze ,überPillerhandwasche
mit vomWaschwasserbewegterTrommelund endlich einVor¬
trag Grafe über staatliche Fa¬
nisationfür denBauöffentlicher

Wasserversorgungsanlagen.
Vonmehroder wenigerallgemeinen
Interesse ist der VortragdesZuge¬
nens W .H .Lindley ausFrankfurt
a .M .über einigeGesichtspunkte
bei Anlage und Betrieb vonFluß¬
wasserleitungen unterer besondern
Bezugnahme auf das von ihm
projektierte undausgeführte
Wasserwerkin Marschauunddie
Erläuterung des neuen vondem
amerikanischen Ingenieur Armens
herschel erfundenen Verur¬
Wassermesser .ZumSchlusse derVer¬
handlungengelangten dieBerichte
für Wasserstatistik ( Director ,Holz

von den Gar -und Wassermerken in
Köln a .Rhein und derCommission
für Wassermesser Normalien
( Lindleyaus Frankfurta .M .zur
kenntnisnahme .Mit demBerichte
über einige höchst interessanteEr¬
cursionen ( WasserkünsteaufWilhelms¬
höhe Casseler Wasserwerk ,und
Mundenin Hannover )schließtder
ausführlicheundinstructiveBericht.

P .7 .
Mehrere Herren Communal- Rede¬

leute habenvor einiger Zeitschon
dem dringenden WünscheAusdruckgegeben ,
es möge je ein Exemplar der Neuer
Tagsblätter ,imJournalistenzimmerdes
Rathhausesaufliegenundhabensichauch
durchihre Unterschriftverpflichtet ,dafür
zu sorgen ,daßdas jeweiligvonihnen
vertretene Blatt unentgeltlich zugestellt
werde .ÜberWunschmehrererHerrenerlau¬
benwiruns ,dabisherin dieserRichtung
nochnichts geschehenist ,dieAufmerksam,
keit der P .T .HerrenCommunaledacteur
neuerdings auf diese Angelegenheit zu
lenken .DieZusendungwurdeambesten¬
direct an die unterzeichneteCorrespondenz

erfolgen .
hochachten

WienJänner1900 Com.Corresp.
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BaustadtischerElectricitätswerke.Heute
vormittag fand im Rathhause unter¬
demVorsitz des derzeit dieGeschäfte
der Stadt Wienleitenden erstenVice¬
BürgermeistersStrobacheineBesprechung
mitderUnonBaugesellschaftstatt
in welcherauf GrundderVerhandlung
vom 11 .d .die Vertreter dieser Firma
ein neuerliches Offert wegenBaues
vonElectricitätswerkenu .zw .sowohl
hin den Betrieb derStraßenbahnen
als auchfür ZweckederBeleuchtung
undKraft übertragungvorlegten .
Dieses Offert bildete dieGrundlage
längererErörterungen .EineEnt¬scheidungin dieserAngelegenheit
wurdenaturgemäßheutenichtgetrof¬
fen ,da ja auchentsprechendeinen
BeschlussedeselectrischenComitésVer¬
handlungenmit denOsterreichischen
Schuckerwerkenzu führensind .
DiePlanausstellungimFessaaledes

Rathhauses .MitRücksichtauf dasrege
Ausstellung des

gesammten Plaumateriales für den
Bau des städtischen Centralgaswerkes
entgegengebracht wird ,und in Anbe¬
trachtdeszahlreichenBesucheshatdas
Gemeinderats - PräsidiumdieVerfü¬
gunggetroffenn ,daßdieAusstellung
bis einschließlich31 .d .verlängert
wird .Es wird also bis zudiesem
Tagedie Ausstellungvon9 Uhrsich
bis 6 Uhr abends geöffnet bleiben .

Gegendie Zusammenlegungder
Bezirksgerichte.InderheutigenSitzung

desStadtrathesbeantragteM .D .Deutsch¬
mann im Sinne uns vom G .D .
Porzer gestellten Antrages denMa¬
gistrat zu beauftragen ,eine Petition
an das Justiz -Ministeriumeinzubrin¬
gen ,das so rasch als möglichdie
bezirksgerichtliche Strafabtheilungfür

den Bezirk Makriegen ,
wärtig mit jener des BezirkesHoffstadt
vereinigt ist ,sowie die mit demBezirk
Fünschens vereinigte Abtheilung für
denBezirk ,Rudolfsheim ,in diebetref¬
fendenBezirkzurückverlegtwerden.

von etwa beabsichtigten weiteren
ZusammenlegungenvonStrafgerichts¬
abtheilungen möge ,inhinkunft
abgesehen werden .DemAntrage
wurdezugestimmt .

WienerStadtrath ,
Sitzung vom24 .Jänner .

Vorsitzender H .B .d .Neumayer.
Nacheinem Antrage des Ms .Dr .Weit¬

mannwird das Projekt für die Pla¬
sterung der Neustiftgasse nächstder
Kirchengasse Kosten 9312genehmigt .

DieSchadloshaltungfür denzurStraße
abzutretendenGrundbeimHausehiezug
Linzerstraße 432 im Ausmaßvon

wird ,mit 4 per in bestimmt .530
Referent ,M .SauerEin Anbot auf einen Theil der Weg¬

parcelle 1570in OberSt .Weilumden
Einheitsreis von 20 Mwiederwegen
zugeringen Preisesabgelehnt .

Die Antrage des M .Grafwegen
Sicherstellung der LieferungderAmtsmä¬
bel der PendeluhrenderHerstellung
eines Lastenaufzugesundeineroffentli¬
chenTransparenbuhrfür das neueAmts¬
HausamRichard Wagnerplatzin
Maring werdengenehmigt .

H .Dr .Krembringt zurKenntnis
das das k .k .Ministerium des Her¬
demRecurse der GemeindeWienge¬
gendieEntscheidungderStatthalterei ,mit
welcherdie ÜbernahmederKosten
der die AnschaffungundInstandhal¬
lung der bei VornahmederSanitäts¬
polizeilichen Obductionen verwendeten
Instrumente auf den u .ö .Landes¬
Sanitätshand abgewiesenwurde ,folge
gegeben hat u .mithin die Gemeinde
vonderBestreitungdieserKostenenthoben,

erscheint .
derselbeM.beantragti .J .1900im

Kaiser¬
bachbei Ischl ehr PlätzeaufRechnung
desWienerAllg .Versorgungsfondes
für arme Prophilose undhachtische
in Wienheimatsberechtigte Kindercon¬
tinuierlich besetzt zu halten u .dem
VereinezurErrichtungundFörderung
von Seehaschienund Aplenfürjeden
dergestalt besetztenPlatz eineVerpflegs¬

gebur von 160 Krone per Tagund
KopfzuleistenunddieTransportkosten
für die Kinderzu vergüten ,wogegen
vom Vereine auch v .J .1900 wiebisher

kinden ,die vomMagistrat zugewiesen
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Bezirtsvorsteher,Ratsvertrauermahl
in Maria hilf heute vormittagshand¬
imBezirksausschusseMariaill ,die
WahldesVorsteherStellvertreters
statt .abgegebenwerden16Stim¬
menn ,vonwelchenauf denBezirks¬
ausschußGottfriedEndes12Stimmen
enthielen ,deralsogewählterscheint.
DierestlichenvierStimmenerhielt
BezirksausschußEduard ,Bachmann.

WieStadtrath .
Sitzungvom25 .Jänner .

Vorsitzenderu .B .Dr .Neumayer.
K .HörmannbeantragtdieHäuser

Landstraße ,Rudolfsgasse15und9
mit Februarten derDemolirung
zuzuführen .Aug.die VerhandlungenwegenEin¬
lösungder HäuserLandstraße
herbergestraffe4 und66werden
wegenzu hoheForderungder
Hauseigenthümerabgebrochen.
Nach eine Ant .
Braunis wird demAnsuchenum
EinleitungderSchadloshaltungsver¬
handlungbezüglichdes vomHause
Rudolfsheim,Sellinggasse12 ,Sechshau¬
vorstrafe53zurStraßeabzutretenden
Grundesfolgegegeben.

die Schadloshaltung der
Straße abzutretendenGrundbeiden

der
und im Ausmaße von 1134von

wird mit 116 in bestimmt .Re¬
ferent ,M .Weitmann . )RissebeantragtdieAus¬
zahlungder bisherigenVergütung
für die in der Schule zuOberlan¬
eingeschultenKinderaus demBezirk
in bis zum Ende des Schul¬
Jahres 1889/1909an denOrtsch

Oberland den Bezirk
Bruck ad Leith zugehen .

er
der VollendungsterminfürdasSchulgebäudein hartenLaar¬

Prafewirdmit16 .Augustl .J .
festgesetzt.

NacheinemAntragedesMeel
wirdeinOffertaufdiestädtische
BaustelleanderEckederMittelstrafe
und des Mariales im
BezirkimAusmaßevon45844
mumden Preis von 124per

wegen zugeringenin
Abtesabgelehnt .Risse referiert überdie
ErmittlungeinesHauskehristablade¬
platzesfür die BezirkewiederMar¬

Rudol¬
heim und hinaus undbean¬

trag zwei eine ge¬
FabriksActien- Gesellschaftgehor¬
genGruben ,anderTriesterstraße
auf unbestimmteZeit ,undunter
denvomMagistrateaufgestellten
Bedingungenden jährliche Pacht¬
zins von200Kornenin Bestandzu

nehmen .Aug .dieSchadloshaltungfürdengue¬
strafe abzutretendenGrundbeider
Realität Simmering ,Beschutzgasse
l .p .219 /imrestlichenAusmaße
von 55 .wieder mit 10Kronen
gen bestimmt .NachdenAnträgendes M .D.
Deutschmannwerdendiegerichtung
einesRichtbriefnachtrageshindie
RosinaPollatalianische
Armenstiftungfür OberDobling ,
die Nichtsentwurfe für dieMagi¬
milianReitzes - StiftungfürArme
der ehemaligenGemeinde ,ober¬Sie in sowie in die Geg¬
PillerscheArmenstiftungfürSechs¬
hausgenehmigt .

demProjektefür dieBemässerung
des Ferdinandgarten inWährung

3170 wird zuge¬
stimmt .DieZuleitungdesWassers
soll durchdieViethalwasserleitung

erfolgen Rest .DieTrinkwassergeführfürden
Beziestheil Obergeringge¬1900 wird mit einemKostener¬
fordernissevon7000Kronengeneh¬

migt .DieAnträgedesMs .Grünbeck
betreffend die Bestimmungder
Baulinie für die Zeubergassein
hermalszwischenAnder -und

unter AnnahmePrintengasseeinevonStraffenbei vom12 Malerwar¬
dengenehmigt .

StädtischePlativitätswerke.Unterdem
VorsitzedesderzeitdieGeschäftederStadt
Wieleitenden 1 .Vicebürgermeisters
StrobachfandheutevormittagseinRath,
hause ein neuerliche mehrständige
Verhandlungmit denOsterreichischen

Schückerwerken ,wie auch mitder
Bauund Betriebs - Gesellschaftfür
städtische StraßenbahneninAngele¬
genheitdie Erbauungstädtischer
Electricitätswertestatt .DieVerhand¬
Lungengestaltensichsehrcompli¬
ciret ,nachdemdieeinzelnen
Offerte ,mitRücksichtaufdie
verschiedeneGruppierungderein¬

geneKostenanschlägeausserstschwie¬
rig miteinanderzu vergleichensind .
Esdürftejedochin nichtallzulangen
Zeit eine Entscheidunggetroffen

werden .

zurAbstinenderLiberalenimGe¬
meinderath.Andenfortschrittlichen
ParteiverbandimWienerGemeinde
rathe ,ist heutenachstehendesSchreiben
aus demRathhausabgegangen:
AndengeehrtenfortschrittlichenPartei¬
verband ,imWienerGemeinderath
zuhandenSr .HochwolgeborendesG.
G .A .Vogler .

In ErwiderungIhres Schreibensvom
28 .d .beehrtsichdasGemeinderach¬
Präsidiumin Betreff der inden
SitzungdesGemeinderathesvom19 .d .
erfolgten Ausschließungdes G .A .

A .Mittler nachfolgendesmitzutheilen :
der vomG .K .Mittler indieseSitzunggegenüberdemVorsitzenden
erhobeneVorwurfder Fälschungist
einsolchunerhörter ,dasinvoll¬
ständig bei HandhabungdervomWienerGemeinderathbeschlos¬
senenGeschäftsordnungu .desbe¬
stehendenStatutes dieAnwendung
der strengstenDisciplinittel
gegenüberu .Mittler nichtnur
vollkommengerechtfertigt ,sondern
in Anbetracht der in derselben
Sitzung demHerrn Dr .Mittler

urtheiltenzweiOrdnungsrufe
unbedingt zur WahrungderAutoritätdesPräsidiumsnothwendig
gewesenist .EskanndaherdieVerfü¬gungin Betreff des H .R .D.
Mittlernichtzurückgenommenwerden

zuu .ist aufdaslebhaftestebedauern,daßderfortschrittliche
Parteiverband,diegewissgerecht¬
fertigte Ahndungdesordnungs¬
widrigen VerhaltensseinesMitgliedes Herrn Dr .Alfred
Mittler zumAnlassnimmt ,denArbeitendes WienerGemeinde
rathessichdurchlängereZeit
fern zuhalten .Hochachtungsvoll

JosefStrobachm .p .
ersterWitburgermeisten

Dr .Josef Magn .
zweitenVirturgermeisten.

actRadtrath

EinTheilder Reparcele .638in Hernals ,Rittergasseper363.
wird um2 Kroneperveräußert .

dieSchadloshaltungfür denzur
Straße abzutretendenGrundbeim
hause hernals ,Paramorplatz
in Ausmaße von 3225wird
mit 12 fl .per inbestimmt.
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dieBerichterstattungimGemeinde
rath .DiederheutigenSitzungdesStadt¬
rathesberichteteM.habeüberdenen OR .de Nachanskyin derGemein¬derats -Sitzungvom19 .d .gestellten
Antragauf FestsetzungvonNormen
für dieBenützungderJournalisten¬TribüneimGemeinderaths-Sitzungs¬
saale undbeantragte diesenAntrag
abzulehnen,u .diebisherigenUn¬
dembeizubehalten .DemAntragwurde
zugestimmt.

derKohlenbedarfderGemeindeundder
Streik .InderheutigenSitzungdesStadtrathes

brachteM.JatzkadenBerichtdesMagi¬
strates ,betreffenddieVersorgungderstädti¬AmtundschenAnstaltsgebäudemitheiztohlemit
RücksichtaufdieArbeiterausstandin
den Kohlenrevierenin Böhmenzur
Kentnis .Ausdemselbenist zuentneh¬

men ,das der Kohlenbedarffürdie
städtischenAnstaltengesicherterscheint,
bezw .derungestörteFortbetriebderbetref¬hendenHeizanlageaußerKraftsteht.
der Referentbeantragt ,ausdiesem
Anlassenichtsdestoweniger ,dasStadtbau¬
amtzu beauftragen ,ein Projektwegen
Vergrößerungder imneuenRathhaus
befindlichenKohlenmagazinvorzulegen.
fernersei andieDirectionderFerdi¬
nandt wordbahrmit demErsuchen
heranzutreten ,der GemeindeWien
eine höchste KohlenscheaufdemMordbahnhofpachtweisezuüber¬
lassen .DenAntragenwurdenzugestimmt.

WienerStadtrath .
Sitzungvom26 .Jänner .

Vorsitzenderu .B .Dr .Neumayer.
M .Dr .Wäherbeantragt überAnzeige

der Bau -undBetriebs-Gesellschaft
für elektrischeStraßenbahneninWin¬
zur Besichtigungder umgebautenFen¬
perialwagen ,vonwelchendieImperi¬
alsitze entfernt wurdenundwelche

als Beimögenverwendetwerden
sollen ,eineAugenscheinscommission
abzuhalten .Aug. )

DieEntscheidungdes . k .Eisen¬
bahn- Ministeriums ,betreffenddie
Ertheilungdes Bauensensesfürdas
Projektder Actiengesellschaftder
WienerLocalbahnenfür dieStrecke
Wien - Guntransdorf vonKilo¬
meter 24 bis 45 wird zurKennt¬
nis genommen .

M .Schreinerbeantragtfür dasmit
Frühjahr1900zu eröffnendeVolksbad
in Furchauseine Bademeister -und
zwei Badediener -bezw .Bedie¬
nerinnenstellenzu systemisieren .( Aug. )

das Projektfür dieGartenanlage
auf demAugenüberplatzeinMarin
Kosten14865Kronenwirdgeneh¬
migt .( Referent ,M .Gräf . )

NacheinemAntragedesM .Weit¬
mannwerdenOfferte auf dienach
Durchführungder Sollgasseübrig¬
bleibendenTheileder RealitätSteu¬
bau ,Kaiserstraß 20 wegenzu
geringenAnbotesabgelehnt .
S .Fiedler ,beantragtderGenossen¬

schaft der Schuhmacherin Wienzum
Zweckder zu errichtendensachlichen
Fortbildungsschule Localitätenin
der SchuleJosefstädterstraße95
überlassen .Aug . )
dervonM.D .Deutschmannvorgeleg¬

te Nichtbriefentwurffür dieJosef
SchrottscheStiftungfürweitlich
Prof ,welchenein Arm ,oderFussampliertist ,wirdgenehmigt.NacheinemAntragdesMr.JatzkawirdeinTheilderParcelle7 in PenzingzurArrondierung
derRealitätPenzingerstraße24ge¬
2158 in denPauschalbetrag
von1000rt verkauft ,wogegensich
dieKäuferverpflichtet,zuStraße
zweiteneinGrundflächeimAus¬maßevon 6297mgegeneine
Schadloshaltungvon800l .andie
Gemeindeabzutreten .

werden ,bis zurZahlu .zw .ohne
RücksichtaufdasHeimatsrechtunent¬
geltlichaufgenommenwerdenmüssen.
VomMagistratesei fernerdieZusen¬
dungvonKindernaufRechnungderTurnal - Stiftung( Zahlund3Frei¬
plätze fortzusetzen .( Aug. )die WahldesHerrnJosefüber
zumArmenrath,desBezirkesWährung
wirdbestätigt .

Nach eine Antrag desGra¬wirddieZahlderRevisorenfür
KrankenundUnfallversicherung
der städtischenArbeiter ,von2auf zu

erhöht .Die jährliche Ma¬
bensich auf d .112 .NacheinemAntragdesM.Homola
wieder den LehrmittelteFahr¬
zimmeranderMädchenBürgerschul¬
WährungAnastasiusGringasse16zuStiplikanersuchenüberlassen.M .Braun legt ein nudliches
Projektfür dieBaulinederAca¬
Z .128und1672imSimmung,
welchezwischenRückstraßeund
Schlachthausbahngelegenist ,vor .Eswirdbeschlossen,eineQuerstraßemit
30 MeterBreite zu bestimmen ,den
BeschlußdesGemeinderathes,betreffend
der übrigenStraßenbeizubehalten .

M .D .Mayoderbeantragtdem
AnsuchenderBauundBetriebs-Gesell¬
schaftfürstädtischeStraßenbahnenzur
ErrichtungeinesBetriebsbahnhofes
zwischender WienQuaistraßeund
derSechshäuserstraßeeinerseitsund
derThering -undAnschutzgasse
andererseits unter den vomMagi¬
strafe aufgestelltenBedingungendie
Bewilligungzuertheilen .Dan. )
NacheinemAntragedesM.D.Deutschemannwerdendie AnträgedesMa¬
gistratsbetreffenddiePersonierungder Mancheru .Markowschen
StiftungNr .1899genehmigt.

an .Der Stadt hatdieSchöffelgasseinHitzignachLorenzBarcellemitBartelligat
benannt .
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Wien ,Samstag27 .Januar1900
SitzungenimRathause.DerGemeinderath

hält in der kommendenWocheamSon¬
nerstagden1 .Februarl .J .5 Uhrnachmit¬
lags eine Plenarsitzungab .Stadtrathshe¬
tzungen finden Dienstag ,Mittwochund
Donnerstag10Uhrvormittagsstatt .

Erinnungenund Pensionierungen .Der
Stadtrathhat in Statusdes städtischenExecu¬
tionsantes die Diurnisten FranzKuttner
und Ferdinand Ledermann sowie die
städtischenMahnbotenFranzScherzer
Karl Eberle ,Julius Bötter undKarl
fals zuprovisorischenAccessistenernannt.
Referentv .B .Dr .Neumayer. )

der Stadtrath hat Dr .HansWeider
zumHausarzte des dritten städtischen
Waisenhauses im Begnet Allerge¬
bestellt .( Referent ,M .D .Kaum

dem Ansuchen des BauInspectors
Alexander Büchler und desstädti¬
schonLagerhaus - OfficialErnst
Kurzins umVersetzung in den

bleibendenRuhestandwurdefolge
gegeben .Referent .Tomola

Wohnungskündigungen.DasOberlandesgericht
verlautbarfolgendeKundmachung.
dierechtzeitigeZustellungderamletzten
TagedergesetzlichenFristangebrachten
Wohnungskündigungenbegegnet
mitunter großen Schwierigkeiten .Es
empfiehltsichdaherderleigerichtliche
kündigungennicht erst amletzten
TagederFrist beiGerichtanzubrin¬
gen ,weil nicht mit Sicherheit inAus¬

sicht gestellt werdenkann ,daßdie
Zustellung an demselbenTagedann

nochmöglichsein wird ,wennder
AdressatbeimerstenZustellungsversuchenichtangetroffenwurdebeigefügt
wird ,daseineerst nachAblaufder
KündigungsfristzugestellteKündigung
mir unter der Voraussetzungwirk¬
samist ,daßdagegenrechtzeitigein¬
wendungen nicht erhoben werden .

Hochwasser.DieHochwassergefahrfürdien¬
erscheint beseitigt .DerheutigeWasserstand¬

bericht lautet durchwegsgünstig .Inund
Eins ,sowiedie obere Donausindim
Fallenbegriffen .DerofficielleWasser
standsbericht meldet folgende Höhenin
Centimetern .Schärding&152 ,Eine
47 Linz 240 ,Stein am246 .

In Wien ist die Donaunochim
leichten Segenbegriffen ;heutefrüh
warder Wasserstand1284unddas
Wasserdürfte nochbis 300steigen ,wobei
aber für Wienabsolut keineBesorg¬
nis zu gegen ist ,weil erst mit380
der Höhepunkt erreicht ist .Gestern nach¬
mittags fünf Uhrtrat dieÜberscheinungs¬

Commissionzu einer Sitzungzusammen
in der die Berichte vorgelegt werden .Die
nächste Sitzung war für morgen( Sonntag ,
mittags anberaumt ,wurde aber infolge
der günstigenNachrichtenabgesagt .
Ballder StadtWien .AllerVoraussichtnach
dürftederherigeBallderStadtWien( 14 .Febru¬
a )anGlanzundSchönheitdiegleichenFeste
derletztenJahreübertreffen.DieNachfragenach
Kartenist schonjetzt eineso lebhafte ,daß
wir vom Präsidium des Ball - Comites er¬

sucht werden ,darauf aufmerksamzuma¬
chen ,daßmitderKartenausgabeerst
am 5 .Februar begonnen werden .
AnderEröffnungsquadille ,welchebekannt¬
lich im Alt - WienerCosumgelangt
werdenwird ,werden26 Paartheilnehmen

adBallnachrichten .
der Neuerchenfelder Männergefangs¬

verein veranstaltet ,amDonnerstag
den 1 .Februar l .J .inGschwandners
Saalraumen Hernalser Hauptstraß 41
seinen diesjährigen Kostümball .

Ein Erfolg der Gemeinde Wien vor dem
Verwaltungsgerichtshofe .Bei derpolitischen
Begehungfür das3 .und4 .Geleisezwischen
den Stationen Penzing undGütteldorf¬
HackungderWestbahnhattedieGemeinde
Wienunter Anderemauch dieForderung
gestellt ,daß in der Station Penzingan¬

StelledesbestehendenÜbergangstageseinPro¬
sonendurchlasherzustellen sei ,unddaswei¬
wasdie schonbestehendenNiveaukreuzunge¬



2 .

Ausstellungbringen ,welchesiegemein,
sammitderCommissionfürVerkehrs,anlagendurchgeführt,alsoWisluß¬
regulierungundBauderSammeljene Arbeitenzurkannt .
Anschauungbringen,welchesieselbstständigdurchgeführthat ,unddurchführt ,d .h .Hochzuellenleitung,dadesCentragswertes ,Kanalisierung
undRadregulierung .

DieseArbeitenfindenwirhauptsächlichim
2 .Sectionszimmer.EssiePlänen,
hübscheAquarellemitlandschaftlichenAnsichtenvonderHochvollenleitung,übermaltePhoto¬
graphen ,woihn denkandesGawerkesingetrau¬verschiedenendieDarstellen ,Pläneund
GesichtenvonderEinflussregulierung,dabeiüber¬
einen Plan ,wie ganz Stockedes
reguliertenWienflussesdarstellt ,außer¬
ordentlichgeschmackzusammengestellte
FriesmiteingeschaltetenAnsichtendereigenen
Arbeitsstaden ,fernerAnsichtendertheilsim
Beibegriffener,theilsschonfertiggestellter
neuenBrücken .Die unteressantesteFeuer
dürftedieneueKadebrückesein ,welche
ihrearchitektonischeAusgestaltungvom
ProfessorOhmannerhält ,siehateinenPfeiler
undträgtalsPfeilerschwerkinSchifschabe
artigesAnnamentvonbesonderemInteresse
estaußerdenvielfachenRegulierungsplänen
spreell ,nachderZeichnungProf .Mayreder
vonKollergemalteAnsichtdesregulierten
Karlsplatzes,nachdenletztenStudiender
Verhandlungenfertiggestellt,werschondie
elektrischeStraßenbahnundauchdieals
AbzweigungvomKalkirchenplatzegedachte
erkleischeUntergrundbahnin dieInnere
Stadterhält.EinbeigegebenerPlanerleichter
dasVerständnisdesTablaus .AllePublicationen
derGemeindeWienwordenaufderAusstellung
vertreten sein .Sie sindüberausgeschmack¬
vollemEingrünenEinbandemithübschenGold
druckinSectionszimmer4auchzusehen.
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BeleidigungdesStadtrathes.Heutevor¬
mittagssindbeimBezirksgerichthofeundt
dieVerhandlunggegendenIndustriellen
u .FabrikantenHerrnJul .Papiren ,wegen
BeleidigungderMitgliederdesKindtreite
statt hierüberwirdunsfolgendeBericht
zurVerfügunggestellt :

denVorsitzführe .L .heit .Als
KellertreterderStaatsbehördeerschien.
d .Romanski( SohndesBymvon
Troppan,alsVertreterdesStadtrathes
OR.D .Wessels,als Vertreterdes
persönlicherschienenenHerrnPastore
3 .RobertSchopp.

derRichterschrittzurVerlesungder
vomVertreterdesStadtrathesverfassten
Eingabe,lautwelcherHerrPastoriin
öffentlicherVersammlung,demStadtrathe,
alsoeinerBehördeProtectionswirtschaft
vorgeworfenhabe .Durchdiehierauf
ernommenenZeugensowiedurchdas
vonderWesselsmitdemvorsitzenden
derbetreffendenVersammlungderMa¬
schinenIndustriellen ,HerrnKomark,
aufgenommenenProtokoll ,wurdeder¬
criminierte Vorwurfdenherr¬
Pastoreanfangsetwasverclausuliert
wiedergab ,erwiesen .DerVertreterdes
AngeklagtensuchtenunausderThat¬

sache ,daßdieOffertedesH .Pastorbit¬
liger war ,als alle anderenu .
trotzdemabgewiesenwurde,zuschi¬
sten ,dasProtectionswirtschaftvor¬
liege ,u .beantragtdieRequisition
der Actensein dieEinvernahm
der denOfferterleihungmuß
gebendgewesenenPersönlichkeiten.

HieraufstelltedeWesselskydenSand¬
punktdesStadtrathesinfolgender

Weisefest .EsseienbeiderAblehnung
derOffertedesHerrnPastorthatsäch¬
lich sächlicheGründevorgelegen
u .er als VertreterdesStadtrathes
sprachesichfür dieZulassungder
Einvernahmeder hiebei inFrage
kommendenHerrenaus ,welchedie
Gründe,dieseinerzeitausRücksicht
für h .Pastornnichtveröffentlich
wurdeneinGerichteverlegenwerde.
ErhabedeshalbHerrnv .Strobach
u .HerrnDr .Deutschmann ,auf
welchletzterenderVertheidigeaus ,
drücklichhinwies ,ersucht ,zurVer¬
handlungzuscheinen.Dieselbenseine
aucherschienen.

derstaatsanwaltschaftlicheVertreten
d .Romanskihabehervon ,dass
eineBeleidigungeinerBehördevon
liegeu .dasderWahrheitsberei¬
einerBehördealssolchergegenüber
nichtzulässigsein.

hieraufverkundetederRichterden
Beschluß,wonachderWahrheitsbewei¬
auseinemdoppeltenGrundeabgelehnt
werde .Einerseitssei ereine
Behördeals solchergegenübernach
demGesetzeunzulässig,andererseits
seidervomVertheidigerbeantragte
Beweisüberhauptnichtgeeignet.
dieWahrheitdervomAngeklagten
erhobenenBeschuldigungzubegrün¬

den
NachdemkeinweiterenBeweis¬

trag vorlag ,schritt L .D .Frid .zumSchlussedesBeweisverfahrens
In demPlauderbegründete

derStaatsanwaltnocheingehender
seinefrühereStellungnahmu .führt
anderHandderBeweisverfahrens
aus ,daßeineBeleidigungeiner
Behördevorliege.Erersuchteangesichts
dieBedeutungeinersowissenBelei¬

digungeinerBehörde,umentsprechende
Bestrafung .

NachdemPlatoredesVertheidiger
haltederRichterdesUrtheil,wonach
chPastorizueinenGeldstrafevon
400R .eventuellzu einerentspo¬
chendenGeldstrafeverurtheiltwurde
uhabebeidenBegründungu .6 .aus
drücklichhervorderselbstwenn
einWahrheitsbeweiszulässigwäre
der hier angebotenBeweisnicht
geeigneterschein ,dieWahrheitden
Beschuldigungzubegründen,unehe¬
mehrals auchnebenderBillig¬
keiteinerOfferteauchnochan¬
derGrundzurEntscheidungmich.
gebenwerdenkönnen.

derVertheidigenderSchopperhobe¬
dieBerufungbetreffendSchuld
u .StrafederStratswaltbetreffend

Hochausmäß.

GenossenschaftderPferdesleischhauer.
dieGenossenschaftderPferdesleischhausundVerschleißerin Wienwirdam
Sonntagden27 .d .inihrerGenossen¬
schaftskanzlei,HernalsHormayogasse
37dieWahldesVorstehersu .Vorstehe¬
Vollertretersvornehmen.DieStimmen¬
abgabeerfolgt ,von10Uhrvormittagsbis5Uhrnachmittags.InderAus¬
schriftsitzungvom21.J .wurdebeschlossen,
denbisherigenVorsteherFranz
Sobodawiederu .HerrnRator
WintersbergerzumVorsteherStell ,
vertreten neuzuwählen.

Grundenschädigung.DerStadtreithat
dieSchadloshaltungfürdenzurStraße
abzutretendenGrundbeimHausefünf¬
HausClementinengasse26pr .6826
mit32Kroneperinfestgesetzt .

DauerderAmtsfunctioneinesGenossen
schaftsvorstehers.InderGenossenschaftder
Glaserin Wienwurdedieprincipielle
Frageaufgeworfen,objederGenossen¬
schaftsvorsteherauf3 Jahregewählt
erscheine ,oderober auchfüreine
kürzereDaumgewähltwerdenkönne.
Gewerbedient,Magistrats-Obercommissor
deheiliger,dessenGutachteneingeholt
wurdeerklärte ,dasnachderbesehen
denGesetzgebungdie Functioneines
Genossenschaftsvorstehersgegelustig3
Jahrewahrt .Einschränkungenkann¬
tennurdurchdasGenossenschafts¬
statutgetroffenwerden.

vomEisstoß .Heutemachtistder
Eisstoßbei Zwentendorfgänzlichabge¬
gangen.DieEinfahrtbeiTulleistfrei ,
derEisstoß,hatsichbisnachGreisenstein
nachgeschoben.In der oberenDonau¬
streckebesieht ,Thauwetteru .sind
geringeErhöhungenderWasserständ¬
zuverzeichnen .Dain dernächsten
ZeitBewegungenimEisstoßgegen
Wiewahrscheinlichsind ,wurden
die betreffendenStromaussicht.
postenundTelegraphenanterin
Permannerklärt .

adCisstoß.DieÜberschwemmungs¬
commissionhieltheuteabendseine
zweiteSitzungab .Inderselbenwurde
zurKenntnisgebracht,daswährend
derheutigenTagesimdurchstichin
DieNachschiebungendeshistoris
stattgefundenhaben.Seitfür
Uhrabendsist wiederRuheein¬
getreten ,nachdemderhisto¬
500munterhalbderReichsfrauen
willeabgerissenist .EsbestehtnunzuerüberdasganzeStromkeit
einecirca30mbreiteoffene
Stelle .In derkommendenRat
istbeiderhydrographischenAbthei¬
Permannsdiensteinge¬

et ,ebenso bis denStrom
unsichtspostenu .denTer¬

den von Seitenstein in
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Auslagen der Gemeindefür Cultusbe¬
dürfnisse . )Der Gemeinderat hat in seiner

letztenvertraulichenSitzungbeschlossen ,dem
Regenschori des Pfarre ,Kaiser - Ebersdorf ,
LucasWürzelberger ,welcherseineForderung
auf ein Magistratsdecret vom 6 .Mai
1896 stützen kann ,die Remuneration

von jährlich 200 Kronen wiederanzu¬
weisen .DagegenwurdedasAnsuchen

der genannten Pfarramtes umBezah¬
lung der Auslagenfür dasFrohnleich¬
namsfest und für andere Cultuszwecke
abgewiesen ,da die Ortsgemeinde zur

Bestreitung dieser Auslagen ,wederaus
demTitel des Patronatesnochauf
Grund eines urkundlich nachweis
barenPrivatrechtstitelsverhaltenist .

befahren der Apenbrücke vom
Magistrate wurdedasSchnellfahren
der Fuhrwerk und Straßenbahn¬
wegen auf der Apenbrücke
verboten .Die Übertretung dieses
Verbotes wird mit einer Geld¬
strafe bis zum Betrag von 400
Kronen oder mit Arrest bis 14
Tagen geahndet .

ErledigteLehrstellen.ImWienerSchul¬
bezirke kommenzur Besetzung :

die Directorstelle an derBürgerschule
bei KnabenimBezirkLandstraße
Hainburgerstrafe40 undander

mit dieser Bürgerschule unter gemein¬
seine teilung verbundenenBürger¬
schule für Mädchen ,dann die Directo¬
stelle an der Mädchen ,Bürgerschule

im Bezirk wieder Warhebergast
8 ,ferner die Oberlehrerstellenanden
Knabenhaltsschulen inMargarethen
Vollbergasse 50 Allergrund ,Al¬
Bachstrafte 23 sor an denMädchen¬
veltsschulen ,in charten ,Quellen¬

52 und Rudol¬
linggasse .Diein ein Badtrathzu
richtendenGesuchesindlängstensbe¬
einschließlich24 .Februarl .J .in
vorgeschriebenenDienstwegebei¬

OrtschulrathedesbetreffendenBezirter
einzureichen .

Kaiser Franz Josef Stiftung .Unter dem
Vorsitze des Vicepräsidenten MaxMan¬

eine Pensitzungner hand

des Curatoriums der Kaiser FranzHoff¬
Stiftung zur UnterstützungdesKlein¬
gewerbes Wienstatt einer Productio¬
Genossenschaft wurdeein Creditvon
20000 Kronen eröffnet .Dievorgelegte
Jahresrechnungder Stiftungfür dasJahr
1899wurdegenehmigt ,demleitenden
Ausschüssedas Absolutoriumertheilt
undderDankfür dessenersprießliche
Mühewaltungausgedrückt .Vondem
Erträgnisseper 16437Rom16Feller
wurden dem Sistungsfonde 8000
Kronenzugewendet,ein gleicherBe¬
trag zur Unterstützung gewerblicher
Fachschulenbestimmtund derRest
von 437 Kronen16 Heller ,aufneue
Rechnungvorgetragen .Beiderstatt¬
gefundenen Neuwahldesleitenden
Ausschusses ,wurdendiebisherigen
Mitglieder desselben ,dieHerren
Lehmann ,Bach ,Franke ,Fritz ,

LeitnerundSehlik ,zu Revisorendie
HerrenErberMisowskyundPol¬
höher einstimmigwiedergewählt .
der Sistungsfondbetragt982 .924
Kronen62 Heller ,derReservefond
12759 Kronen 38helle .

Berichtabladeplatz .DerGemeinderathhat
das Anbot der Wienerberger Ziegelfabriks¬
undBaugesellschaftaufÜberlassung
zweierGrubenanderTriesterstraße
zur AblagerungvonRehrichtausden
Bezirken wieder ,foderten und Mei¬
ling bis fünfhaus angenommen
Die Gemeindezählt hiefür einenjährli¬
chenEntschädigungsbetragvon9 .200
Kronen ,wofür die Gesellschaft auch
einenAufseherzumAblerplatze

bestellt .

Stiftungen .DurchdasAblebeneines
Sittlingsist einKarlRitterv .Rauscherschon
Sistplatz für erwachsenearmeBlindevon

1200 an ,aufmit demBezug
einebestimmteZeitoderauchaufLebens,



Tagesordnungbeideneinzelnen
ObmännernderArmeninstituteabge¬
halteneRundfrageergab,daßeinerseitsineinigenBezirkenu .zw.besondersin
denjenigen,welcheeinegrößereAus¬
dehnunghaben,eineUnterabtheilungin Sectionenschonbestehtunddaßsich
dieseAbtheilungenzumeistauchbewahrt
habenundeineleichtereBehandlungderzahlreichenAgendengestalten,
das aber andererseits auchinvielen
BezirkeneineTheilungnachSectionen
nichtbestehtundauchkeinBedürf¬
in danach vorhandenist .
Hr .D .Weise ver¬

hiebeidaraufdasdieFragederEr¬
richtungvonSectionenvollständig
in die Bautender einzelnenArmen¬

Institutsverstehungenalleinfalleund
er hierin keineswegsin dieAutonomie
derselbeneingreifenwolle ;jedochsei
ein Interesse derArmenpflege
nothwendig ,daß dort ,woeineder¬
wertigeOrganisationbesteht ,dieselbe
nacheinheitlichenGrundsätzengeregelt

werde ,unddaßdie wichtigeFrage ,
wiePfründenverleihung ,Gewährung
vonAushilfenstets dercollegialenBe¬
rathung zu unterziehen wäre .

bezüglichdesCentralausschusses
bemerktReferent ,daßderselbebereits
in demvomMag .RathTrabauerau¬und
gearbeitetenEntwurfegeplantsei ,und
vertreternderGemeinde,desMagistra¬
tet ,bestehensolle .NachseinerAnsicht
sind die Obmännerder ArmenInstitute
allen die berufenenOrganeeinender
artigenAusschußzubilden .Wenneinmal
dieprivateundöffentlicheWohlthätigkeit
handin Handgeht ,dannwirdesnoth¬
würdigerscheinen ,auchdenVertretern
derPrivatwohlthätigkeitsvereineSetz
undStimmein diesemAusschussezugeben .VonderErrichtungeiner
communalenBekleidungsanstalt
wurdeauf Grundeines nachlän¬
gererDebattegefaßteneinstimmigen
Beschlussesabgesehenundzwarmit
Rücksichtdarauf ,daßgeradeauf
diesemGebietediePrivatwohlthätig¬
keit besondersausgibiggeübtwird
und demnachkein dringendesBe¬
Frheit nacheiner derartigenAnstalt
in Wienbesteht ,undimHinblickedarauf
als die ErrichtungeinerBekleidungs¬
staltnichtleichtdurchführbarseiundnicht
unbeträchtlicheKostenverursachenwird.

MagistratsOber -Commissärvon
referierteüberdieanläßlichderReform
derArmenpflegegeplanteVereinfachungdesVorgangesbeiderVerabfolgungvon
MedicamentenanArme.Bisjetztistdie¬
ser Vorgangein sehrumständlicher,
veralteterundkeineswegsdenjetzigenVerhältnissenentsprechend.DerArme
mußviele Wegemachen ,bis erdie
oftschnellbenötigteArzneiausgefolgt
erhält .FürdenFall dringenderNot¬ist keineVorsorgegetroffen.Nachdem
vomReferentenvorgelegtenPlanebrauchtder ArmenurmehrzumAr¬
menwacheunddannzumArztzu
gehen und kann ,sobald dieArmut
undZuständigkeitfestgestelltist ,die
notwendigeArznerbeziehen.Indringen¬denFällenundbeiPersonen,dieinder
Armenversorgungder Gemeindeohnehin
stehen ,wäreeinnocheinfachererVor¬dar¬
gang zu empfehlen ,nämlich ,daßdie Parteidirect zumArztu .dann
in dieApothekgehtu .nötigenfalls
erst nachträglichdie vomArmeninstitut
vidierteAnweisungbringt.

bezüglichdesletztenPunktesder
TagesordnungbemerktOberhard .Dont
daßbisjetztdieGemeindeWienfürdie

Zeit ,währendwelcherein Armerim
Spitale verpflegtwurde ,diePfründen
gutebehufsAusfolgungandieSpital¬
verwaltungbei der Auszahlungder
Pfründein Abzugbrachte .Nachdem
aber geradedie Krankenoderre¬
valenten Armen ,welche ausdem
Spitale verlassenwurden ,mehrals
alle andereneinerAufbesserung
gewissbedürftig sind ,so wärees
imInteresse der Humanitätgelegen
ren manvondiesen Abzugenab¬
sehenunddenArmenauchfürdie
Zeit ihrer SpitalspflegediePfründe
ungeschmälert auszahlenwurde .

Diebeidenletzterwährten
Anträge wurdeneinstimmigund
mit lebhaften Beifall angenommen

SchließlichsprachObmannund
BezirksvorsteherPickerdemArmen
referenten Dr .WeiskirchnerdenDank
für die Veranstaltung derObmänner
conferenzenauf ,welchetatsächlichge¬
eigneterscheinen ,dasvielberührte
Reformerkzufördern .
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BallderStadtWien.Gesternhieltim
RathhausedasDammonitefürdenBallderStadtWien( 14.Februar)unterVorsitz
des Verbürgermeistersundin
AnwesenheitIhrerExcellenzderFrauGräfinKielmanseggeineSitzungab¬
undnahmdenBerichtüberdasArran¬gementbeimBallderStadtWienent¬gegen.Anschließendhieranwurdeeine
BesichtigungdesFestsaalesvorgenommen
undin eineBerathungdereinzelnen
Details eingegangen .

BaustädischerElektricitätswerke.Das
zurPrüfungderOffertefürdenBau¬
städtischerElektricitätswerkeeingesetzte
Subzomitéhat amgestrigenTageeine
neuerlicheBesprechungabgehalten,in
welcherüberdieHauptpunktedergan¬genAngelegenheiteineEinigunger¬
zielt wurde .EswirdhierübereinSchlußberichtandiesogenannteelek¬tischeCommissionerstattetwerden.
welchesichmitdemselbenwahrscheinlich
nochEndedieserWochezubeschäftigen

habenwird
UmbaudesstädtischenHausesVollzeit

28 .InderheutigenSitzungdesStadtra,nacheinemReferatethes wurde
des Mr .Dr .Magderdas vondem
Architekten.DervorgelegteDetail¬projektfürdenUmbauderBürgerlau¬
häuserInnereStadtWollzeit28
Riemergasse3 mit demGesammt¬
kostenbetragevon350364Kronen
61Hellergenehmigt.WegenVergebungder Arbeitenwirdeineöffentliche
schriftlicheOffertverhandlungausgeschri¬benwerden .ÜberAntragdesMs.
habewurdebeschlossen,dasBedauerndarüberauszudrücken,daßdieKosten¬
summeaufGrunddesDetailprojektes
sichals einewesentlichhöhereder¬stelltalsimursprünglichenProjekte.

2DinerStadtrath .
Sitzungvom30 .Jänner .
Vorsitzenderv .B .Strobach¬
M .Braunbeantragtzu gestatten ,daß

der an die Direction der . k .Muster¬
werkstätte für KorbechterezurAn¬
lage einer Weidenpflanzungverpachtete
TheildesLandsgutesEbersdorf,durchdenstädtischenForstaufseher,inOber¬

dorf übermachtwerde .( Aug. )demdeutschenTurmbundSimmeringwerdenTurngeräthefür dasSchauter,
nenam3 .Februard .J .überlassen.

demProjektefür dieöffentliche
Beleuchtungin derNemelkagassein
Simmeringwirdzugestimmt .
NacheinemAntragedesM.D .Kremer
wirddasProjektfür dieHerstellungeinesRohrstrangesderHochzuellenleitung
inderLebenstraßebiszurViehtriebstrafe
undfür die Aufstellungvon3an¬
ten Kosten8800Kronengenehmigt.

M .Rauerbeantragtdie Wahldes
HerrnJohannGrollzumArmenrath
fürdenBezirkhierungzubestätigen.An

DerH .Vicenz-Conferenzwerden.
LocalitätenimstädtischenHausehietzing
Linzerstraße291zurErrichtungeiner
Knabenbeschäftigungsanstaltüberlassen

NacheinemAntragedess .Busch
wirddasDetailprojektfür denBau¬
einerDoppelvolksschuleinWeidling
Ruckergassemit einemKostenersor
dernisse von 220000Kronengenehmigt
DerBauist bis 10 .Septemberl .J .fertig
zu stellen .DerMagistratange¬
wiesen ,wegengleichzeitigeHerstel¬
lung eines zweitenTurnsaalesAn¬
trage zustellen .DieWahlderHerrenRobertGerichts¬
Cammer ,Josef Nickel undKaspar
WendtzuderArmenrathendesBezir¬kesMeidlingwirdbestätigt .

DieSystemisierungeinesfünften
KutscherpostensfürdieSanitätsstation

in Margarethenwirdgenehmigt .
EinOffertaufVerkaufeines

TheilesderstädtischenGrundeC .342.
535 und 1265 in MargarethenhatderSchönbrunnerstrafeundderver¬ehemaliges bin
längertenMoriggasseimGesamtaus
maßevon90470umdenPreisvon
160000Kronenwirdgenehmigt.
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Steuereingangei .J .1899.Beidenstädtischen
NeueramtsAbtheilungensind i .J .1899

insgesammt73 ,287 .137Guldeneingegan¬
gen ,davon an landesfürstlichen Neuen¬
39 ,511504Gulden an Landesunlagen
9520 . 000Gulden ,an städtischenUmlagen
20 ,186. 628Gulden.NachSteuergattungen
berechnet ,beläuftsichdieHauszinssteuer
mitZuschlagenauf36,767800fl ,die
allgemeineErwerbsteuerauf7108585Gulden ,die Erwerbsteuervondender
öffentlichen Rechnungslegungunterworfe¬mit

nen Unternehmungen13 ,790 .841Gul¬
dendiePersonal-Einkommensteuer¬
auf9031987Gulden .DereineEmpfangder direkten Staatssteuern sammt
Umlagenund Nebengebürenu .J .1894
beträgt 66 ,901281fl ,welcheSumme
gegenüberdemEmpfangi .J .1898per
64872 .651 fl .ein zunahevon
2028 .630fl .ergibt .

Ehrendenkmälerin derTechnik .Der
österreichischeIngenieur-undArchiteten.
VereinhatinseinerletztenVersammlungbeschlossen,imGebäudedertechnischen
Hochschulein Sie mit Zustimmungdes
Professoren.CollegiumsEhrendenkmäler
fürhervorragendeLehrerdieserHochschule
undsonstigeFachgenossen,welcheauf
technischemGebietegroßartigeLeistun¬
genvollbrachthaben ,zuerrichten .Wegen
BeschaffungdererforderlichenGeldmittel
ist dasNötigeeingeleitetworden .Esist in Aussichtgenommen,schonin
nächsterZeit ,denProfessorenPrechtl,
v .Burg ,Stampferundv .Schrötter
derartigeDenkmälerzuerrichten .

hinausgabevonBaulinien .DerStadtrath
hat in Abänderung seines Beschlusses
vom25 .November1897 betreffend die
Vorlage von Baulienhinausgabefür
die Innere Stadt an denStadtrathden
Magistratangewiesen ,imfallen ,
bei denen es sich umdieParcel¬
lierung eines größerenGrundeshan¬
delt ,die für diesen Grundbestimmten
Paulinenvorder Bekanntgabedem

1

Stadtrathdannvorzulegen ,wenndie
Festsetzung dieser Bauline vordem
6 .Mai1897erfolgtist .ReferensM.Gatzka

EinJubiläumsbrunnenin Mariahilf
Bekanntlichhat sich seinerzeitüberAnwe¬
gungdesseither verstorbenenBildhauers
Fr .Neuhoferein Comitegebildet ,dem
u .G .die Vorsteherder BezirkeMaria¬
hilf ,Neubau ,Rudolfsheim ,undfünf¬
haus angehörten ,das sich zurAufgabe
stellte ,an der GrenzedieserBezirke
am Gürtel u .Erinnerung andas
Regierungsjubiläum desKaisers
einem momentalen Brunnenzu¬
errichten .DieFrageblieb langeZeit
in der Schwabe .DieGemeindewurde
um eine namhafte Unterstützung
für dieses künstlerische Unternehmen
angegangen .Nun endlich ist die
Angelegenheit soweit gediehen ,daß
ernstlich an die Lösungder Platzfrage
geschritten werden konnte .Zudiesem
Zweckefand gestern imRathhause
eine Besprechungstatt ,anwelcher
theilnahmenBezirksvorsteher,Matthies,
G .Losenoble ,Prof .KarlMayer
BaurathDeiniger ,Ing .FranzBerger

undMagistratsrathKeller .AlsErgebnis
dieser Berathungen kommennunmehr
zwei Plätze in Vorschlag :entwedersoll
der Bauren als freistehendes Hofragen
des Moment am Gürtel an der
Bruchstettedes Mariasicher undNeubau¬
Gürtelserrichtet werden ,so daßer
sowohl von diesen beidenStraßen
als von der Mariahillerstrafe ausge¬

sehen werden kann ,falls aberder
zwischender Mariahilferstraße und
der Abzeigungzur Wallgasseliegende

tragen förmige ein Platz verbaut
werden sollte ,dann soll der Brunnen
an der stadtwärts gelegenenVierseite

dieser Häuserblockes ,als manumen¬
taler Sandbrunnen im größten Sal¬
nach Art der Fontana Trebi in Rom
oderder FontainSt .MichelinParis
errichtet werden .Sobald die Pa¬
frage endgillig entschiedenseinwird ,
soll zur ErlangunggeeigneterEnt¬würfe ,ein großerWeltbewerkfür



Architekten und Bildhauer ausge¬
schriebenwerden .Esistselbstverständ¬
lich ,daßheuteschondieösterreichischen
Künstler ,dieser Angelegenheitmit
größtem Interesse verfolgen .

zumKohlenarbeiterstreik .Inderheutigen
SitzungdesStadtrathes ,referierteDr .
Deutschmann ,über den in derletzten
GemeinderatssitzunggestelltenAntrag
des Gs .Seiner betreffend dieEinbrin¬

gungeinerPetition ,andieRegie¬
rung umSequestration derKohlenberg¬
werksbetriebe Erleichterung derEinfuhr¬
ausländischerKohleundVerbilligung
der Frachtsätze für Kohle .Nacheinem
ausführlichemBerichtegelangtder
Referent zu folgendem Antrage :
Dadie GemeindeWienes alsunbe¬

dings notwendig anerkennt ,daß
derStaatzurSicherungdesregelma¬
stigen Kohlenbergbautriebesundbe¬
hufs ungestörter Beschaffungder
erforderlichen Haushaltungs -und

Industrielle Vorsorgetreffe ,sofür
wegenExpropriation derKohlengruben¬
auf Grunddes § 368 .des A .B .G .B .
eventuell wegenSchaffungeiner

gesetzlichenBasisfür dieSequestration
des KohlenberglaubetriebesnachAn¬
logie des § 12 derMinisterial - Verord¬
nungvom14 .September1854R .G .Bl .

238 eine Petition an das Ackerbau¬
Ministerium und weiters wegen
herabsetzungder Frachtentarifefür
Kohle auf allen in Wieneinman¬
denden Bahnenunter Bezugnahme
auf die beiden Petitionen ,derGe¬
meine Wien vom 23 .Märzund
7 .September1899eineneuerliche
Petition ,an das . k .Eisenbahn-Mi-¬
nisteriumzu richten .Hiebeiseizu
verlangen ,daß dieExpropriation
nachAnalogiederGrundentlastung
durchzuführenundnachDurchführung
der Expropriation derKohlenbergbau¬
nicht zu einemFinanz -sondernzu
einemVerwaltungsregalezugestal¬ten sei .

M .D .Wahnerbeantragt :Esseifer¬
wir an die Regierung undan

diebeidenHäuserdesReichsrathes,eine
Petition ,wegenungesäumterSchaffung
dergesetzlichenGrundlagezurVerstaat,
lichungdes Kohlenbergbaueseinzu¬
bringen .DerReferentenantragund
der AntragDr .Währenwurdenange¬

nommen .

WienerStadtrath .
Sitzung vom31 .Jänner1900

Vorsitzenderv .B .D .Neumayer.
NacheinemAntragdes Ms .Schreiner

wird ,wegen der Lieferung von9000
Exepflanzenfür denCentralfriedhof
pro 1900eine Offertverhandlungaus¬
geschrieben werden .

Im Sinne einer AnregungdesG .
Dr .Vogterwirdfür denGemeinderaths¬
Sitzungssaalein ExemplarderManzschen
Gesetzsammlungangeschafft .( Referent
M .Fab .

M.WesselbeantragtfürdieCassierung
der alten Spritzsydranten auf derRing¬
straße von der Universität biszur
Oper1200Kronen ,für dieReconstruc-¬
tion der Ringstraßenwasserleitungvom
Schottendigüber denFranzJosefQuai
bis zur Operdurch Herstellungder
Entleerungenbei denSpritzhydranten
5500 Kronenund für denAnschluß
der Ringstraßen .( Wienthalwasser )
Leitungan die Stadtparkleitungund
an die Leitung in denGartenanla¬
gen ,amSchmerlingplatz1200Kronen
zu bewilligen .( Aug. )

die Vornahmeeinerpraktischen
ErgebungdesGerichtsammelschstens
füger Loos ,mit einem Wagen
und den dazu gehörigen Normalgefäßen
in Bezirken ,wodieHauskehrschein¬
sammlungin eigener Regiedurch¬
geführt wird ,wirdgenehmigt .

Nacheinem Antrage des M .Eid¬
ler wird das Projekt für denUmbau¬
der Hauptunrathskanälein derAlbert ,
gasse zwischender Florianigasseund
Alserstraße ,in der Ladengassezwischen
der Benn -und Albergasse undauf

dem Albert im Bezirk
Kosten 23511 Kronen wird geneh¬
migt .( Referent ,M .Fiedler . )



dem Ansuchen auf Einleitung von
Schadloshaltungsverhandlungenbezüglich
des zur Straße abzutretenden undin
die Verbauungeinzubeziehenden
Grundes beim Hause innere Stadt .
AmGestad 4 ,Marienstiege und3
und Salzgries 25 wird folge gegeben .

die Wiederherstellung derWasser¬
leitung und desAuslaufbrunnens
im Kinderpart im BezirkLandstraße
wirdgenehmigt .

M .Rauerreferiert überdie Frageder
Einwolbungdes Langerbuches .Derselbe
bringtzurKenntnis ,daßi .J .1900dieseraberBachbis zur Fasangasseüberwölbtwerde.

undbeantragtbetreffs der zwischender
FasangartengasseunddemThiergarten

gelegenenTheilstrecke bei der . k .
BezirkshauptmannschafthierzigUmge¬

bungvorläufig umWiederaufnahme
des wasserrechtlichenVerfahrensund
umdie Entscheidungdeswasserrechtli¬
chen Consensesdas Ansuchenzu¬stellen .Aug.

DieSchadloshaltungfür denzur
Straße abzutretendenGrundbeider
Realität hietzing ,Penzingerstraße

80 per 21538 wieder mit 11Kran¬
per inbestimmt.

derselbebeantwortanlässlichder
ParcellierungdesGrundes. Z.211u .486in UnterN .Weitzwischendem
hitzigerQuai ,St .Weilasse ,Anhof¬
strafe undderVerbindungsbahneine
neueQuergassezwischendemhierin¬
ger quai ,und derAnhöhstens
mit einer Breite von 15mundbeider¬
seits 5 mtiefen Vorgartenzupro¬
jectiren .Fürdie verlängerteSummel¬
gasse sei eine Breite von 16 mzu

bestimmen .( Aug.

Übertragungsgebüren.DerStadtrathhat
nacheinemReferatedesM.DieDeutsch
mannbeschlossen ,demGemeinderath¬
zuempfehlen,andie Regierungu .die
beidenHäuserdes Reichsrathesim
Petitionswege heranzutreten ,wegen
Abänderungder kais .Verordnung
vom16 .August1899R .G .Bl .158in
der Richtung ,daßder seither inGel¬
lung geweseneGebärennachlaß

1
bei einer entgeltlichenÜbertragung
von Realitäten ,für welchenachobigen
kais .Verordnung ein 3 %oder
gige Gebür zu entrichten ist .
in demselbenAusmaße ,als derselbe
nach§ 11 lit a der kais .Verordnung
vom3 .Mai1850 .R .G .B .181bisher
in Kraftwar ,bestehenbleibe .
vomBezirksausschusseMarial .Der

StadtrathhatdieWahldesherrnGott¬
fried AndreszumVorsteherstell ,vertreterdesBezirkesMariahilfbestä¬
tigt .Referent ,M.Wessel)
EineLehrkanzelfürGewerberechtander
Technik.SeitenseinergroßenAnzahlvonhörendertechnischenHochschuleinWien¬wurdeandasUnterrichts-Ministerium
einePetitiondesInhaltesgerichtet ,an
derbezeichnetenHochschuleeineLehr¬KanzelfürösterreichischesGewerberecht
zucreirenundandieselbeden
GewerbedientenMagistrats-Obercommissär
Dr .Heiligerals Professorzuberufen.
In dieser Angelegenheitsprachauch
eine DeputationvonHörern ,dertechni¬
schenHochschuleunterderFührungdes
stud .in Arthurilla beimRector
dieserHochschulevor .
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